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KOMPAKT

Samstag: wechselhaft
und windig, 5 Grad
Sonntag: bedeckt,
trocken, 4 Grad

Das Wetter

Kontinuität statt
Stichproben

Prinz Gerd I.
erobert Düsseldorf

Das Haus Heidhorn in Rin-
kerode beteiligt sich an ei-
nem alternativen System zur 
Qualitätserhebung und deren 
Darstellung.            SEITE 3

Zum „Närrischen Landtag“ 
nach Düsseldorf waren auch 
der Sendenhorster Prinz 
Gerd I. und seine Kiepenker-
le eingeladen.         SEITE 15

SVD veranstaltet
Sommerbiathlon

Der SV Drensteinfurt veran-
staltet in diesem Jahr wieder 
einen Sommerbiathlon. Au-
ßerdem lädt der Verein zur 
Versammlung ein.      SEITE 10
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Ihr Urlaub!
         Ihr Frühbucher!
                        Ihr Vorteil!

Steinfurter Strasse 2a Ascheberg Tel. 02593/9299790
Marienstrasse 4 Drensteinfurt Tel. 02508/9934840

www.toptravel.de

www.mobile.de/weissen

Leinenweberstraße 11
Drensteinfurt · � 02508 /550

Josef Weißen

Wir suchen
Gebraucht-

wagen!
Wir finanzieren auch

ohne Anzahlung

KFZ-MeisterbetriebVereine sind am Zug
Angebot der Woche

Raiffeisenstr. 4b
Drensteinfurt

Tel. 02508 / 99 76 35
www.wellness-oase.net

Oase
Wellness

FITNESS GESUNDHEIT VITALITÄT

A KT I V  L E B E N

12er Karte
Saunalandschaft

inkl. Kaltgetränke & Wellness-

massage (Hydrojet) 180,-

jetzt nur129,-
Angebot gültig bis zum Valentinstag 

€

Die Beteiligten stellten die ersten Projekte des Runden Tisches im „Netzwerk Schule“ vor 
(vorne v.l.): Kirsten Bayer, Sybille Henz, Alexander Ruhe, Astrid David, (hinten v.l.) Dirk 
Hermann, Sabine Dienberg, Andrea Blanke, Teresa König und Manfred Hölscher.  Foto: ne

Ascheberg • „Ganz kon-
krete Projekte auf den 
Weg bringen“, das sei der 
größte Wunsch gewesen, 
als sich im September 
zum ersten Mal der Run-
de Tisch im „Netzwerk 
Schule“ zusammenfand. 
Am Donnerstag präsen-
tierten die Beteiligten drei 
ihrer Vorhaben.

„Mitmachen möglich ma-
chen!“, lautet das Motto. 
Denn in erster Linie ist das 
Netzwerk ein Projekt der 
Gemeinde, um das Bildungs- 
und Teilhabepaket umzu-
setzen (s. Infokasten). „Der 
Mehrwert dabei ist, dass alle 
Kinder und Jugendlichen da-
von profitieren können“, er-
klärte Alexander Ruhe, Fach-
bereichsleiter der Gemeinde 
Ascheberg, mit Blick auf die 
geplanten Vorhaben.

Diese waren am Runden 
Tisch, dem 28 aktive Vertre-
ter aus Vereinen, Schulen, 
Kindergärten und anderen 

Institutionen angehören, er-
arbeitet worden.

Zunächst wird es eine Na-
vigationshilfe geben: Ordner, 
in denen die Angebote und 
Ansprechpartner aller Verei-
ne gebündelt sind. Diese wer-
den, wenn sie denn mit aus-
reichend Infos gefüttert sind, 
an alle Schulen verteilt.

Zudem soll verstärkt an ei-
nem bunten Sommerferien-
programm getüftelt werden. 
Arbeitenden Eltern soll es 

ermöglicht werden, ihre Kin-
der jederzeit gut betreut zu 
wissen. Die Bündelung der 
Angebote erfolgt über die Oja 
(Offene Jugendarbeit).

Drittes Vorhaben sind zwei 
Aktionstage. Am Freitag, 26. 
April, können sich alle Verei-
ne von 9 bis 13 Uhr den Schü-
lern der weiterführenden 
Schulen in der Profilschule 
präsentieren. Am Samstag, 
27. April, wird das gleiche 
Angebot von 9 bis 12 Uhr für 
die Grundschüler und deren 
Eltern gemacht – zum ei-
nen in der Lambertusschule 
Ascheberg, zum anderen in 
der Marienschule Herbern.

„Jetzt sind wir auf die Un-
terstützung der Vereine an-
gewiesen, um diese Projekte 
zu realisieren“, betonte Netz-
werk-Leiterin Sybille Henz. 
Anfang Februar würden alle 
angeschrieben und zur Mit-
arbeit aufgefordert – für sie 
nun die Chance, Nachwuchs 
zu gewinnen.•ne

Runder Tisch im Ascheberger „Netzwerk Schule“ stellt Projekte vor

Das Bildungs- und Teilhabepaket 
richtet sich speziell an Kinder 
und Jugendliche aus Familien mit 
geringen Einkommen. Finanziell 
gefördert werden etwa Ferien-
freizeiten, Sport- und Musikan-
gebote, Nachhilfeunterricht oder 
das Mittagessen in der Schule. 
Anträge können beim Jobcenter 
im Rathaus eingereicht werden.

Zur SacheHypnose
Anerkannte medizinische

Therapie bei:
Depressionen, Ängsten, Traumata,

Phobien, ADHS, Schmerzen,
Migräne, Allergien, Krebs, Rauchen

Reizdarmsyndrome, Tinnitus,
Übergewicht

Info-Vortrag:
Mittwoch,

6. Feb. 2013, 19 Uhr
Eintritt frei !

Praxis für
Medizinische Hypnose

Münsterstr. 1,
48317 Drensteinfurt

Referent: L. Rösling
������������������������������������������������

Tel. 02508-993 74 67
www.HeilpraktikerMuenster.de

VW Touran Cross 2.0 TDI DSG
125kW/170PS, EZ: 01.2012,

5.000km Diesel, Xenon, RNS510,
AHK, Climatronic, Parkhilfe, Leder,

Sitzheizung, Tempomat, Alu,
Standheizung, uvm.

Unser Preis: 34.850,- € incl. 19% MwSt.

Angebot der Woche

w w w . a u t o - p i e p e r . d e
Telefon: 02508-9965-0

Weitere VW Jahreswagen/ Gebrauchtwagen 
an unserem Verkaufsplatz Eickenbeck 71
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Katholisch
•St. Regina, Drensteinfurt: Samstag um 17.30 Uhr Vorabendmesse; 
Sonntag um 11 Uhr Messe.

•St. Pankratius, Rinkerode: Samstag um 19 Uhr Vorabendmesse; 
Sonntag um 9.30 Uhr Messe.

•St. Lambertus, Walstedde: Sonntag um 8 Uhr Messe.

•St. Georg, Ameke: Sonntag um 10 Uhr Messe.

•St. Martin, Sendenhorst: Samstag um 17 Uhr Vorabendmesse; 
Sonntag um 8 Uhr und um 11 Uhr Messe.

•Kapelle im St.-Josef-Stift, Sendenhorst: Samstag um 9 Uhr Messe; 
Sonntag um 9.30 Uhr Messe.

•St. Ludgerus, Albersloh: Samstag um 18.30 Uhr Vorabendmesse; 
Sonntag um 9.30 Uhr Messe.

•St. Lambertus, Ascheberg: Samstag um 18.30 Uhr Vorabendmesse; 
Sonntag um 8.30 Uhr Messe, um 10.30 Uhr Hochamt, um 18 Uhr 
Vesper.

•St. Benedikt, Herbern: Samstag um 18 Uhr Vorabendmesse; Sonn-
tag um 8 Uhr und um 10 Uhr Messe.

•St. Anna, Davensberg: Samstag um 18.30 Uhr Vorabendmesse; 
Sonntag um 9.30 Uhr Messe.

Evangelisch
•Martinskirche, Drensteinfurt: Sonntag um 11 Uhr Gottesdienst 
und Kinderkirche.

•Friedenskirche, Rinkerode: Sonntag um 9.30 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl.

•Paul-Gerhardt-Haus, Walst.: Sonntag um 11 Uhr Gottesdienst.

•Friedenskirche, Sendenhorst: Sonntag um 9.30 Uhr Gottesdienst 
mit Abendmahl.

•Gnadenkirche, Albersloh: kein Gottesdienst; stattdessen Christus-
kirche Wolbeck, 10.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Kir-
chencafé .

•Gnadenkirche, Ascheberg: Sonntag um 10.15 Uhr Gottesdienst .

•Auferstehungskirche, Herbern: Sonntag 11 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl.

Gottesdienste

•St. Regina Drensteinfurt: montags bis freitags von 9 bis 12 Uhr, 
dienstags von 16 bis 18 Uhr, donnerstags von 16 bis 19 Uhr.

•St. Pankratius Rinkerode: montags von 8.30 bis 11 Uhr, mittwochs 
von 14.30 bis 17 Uhr.

•St. Lambertus Walstedde: dienstags von 8 bis 10 Uhr, donnerstags 
von 15.30 bis 17.30 Uhr.

•Ev. Kirchengemeinde Drensteinfurt/Rinkerode: dienstags von 9 bis 
11.30 Uhr, donnerstags von 15 bis 17.30 Uhr.

•Ev. Kirchengemeinde Ahlen/Walstedde: montags bis donnerstags 
von 9 bis 12 Uhr, dienstags und mittwochs von 14 bis 15.45 Uhr, 
donnerstags von 14 bis 17.30 Uhr (in Ahlen).

•St. Martinus Sendenhorst: montags von 9 bis 12 und von 16 bis 18 
Uhr, mittwochs von 9 bis 12 und von 15 bis 17 Uhr, donnerstags 
und freitags von 9 bis 12 Uhr.

•St. Ludgerus Albersloh: dienstags von 9 bis 12 Uhr, donnerstags 
von 16 bis 18 Uhr.

•Ev. Kirchengemeinde Sendenhorst/Vorhelm: donnerstags von 8 bis 
10 Uhr, freitags von 16 bis 18 Uhr.

•Ev. Kirchengemeinde Wolbeck/Albersloh/Angelmodde: dienstags 
von 16 bis 18 Uhr, freitags von 9.30 bis 11.30 Uhr (in Wolbeck).

•St. Lambertus Ascheberg: montags von 8.30 bis 10 Uhr, dienstags 
bis donnerstags von 8.30 bis 12 Uhr, freitags von 15 bis 17 Uhr.
•St. Benedikt Herbern: montags und donnerstags von 8.30 bis 11.30 
Uhr, dienstags und freitags von 15 bis 18 Uhr.
•St. Anna Davensberg: montags und mittwochs bis freitags von 9 
bis 12 Uhr. 
•Evangelische Kirchengemeinde Ascheberg: dienstags von 9 bis 11 
Uhr und von 16 bis 18 Uhr, mittwochs von 10 bis 12 Uhr, freitags 
von 15 bis 17 Uhr.
•Evangelische Kirchengemeinde Herbern: montags bis freitags von 
9 bis 12 Uhr sowie donnerstags auch von 13 bis 16 Uhr (in Werne).

Pfarr- und Gemeindebüros

• Anneliese Safranek vollendet am 2. Februar das 85. Lebensjahr.
• Ewald Rehbaum vollendet am 4. Februar das 80. Lebensjahr.

Die Dreingau Zeitung gratuliert

Wichtige Rufnummern

•Ärztlicher Notdienst (abends, mittwochs- und freitagsnachmittags 
sowie am Wochenende) zentrale Nummer:  116117 oder (0180) 
5044100; Augenärztlicher Notdienst:  (02382) 83338; Zahnärzt-
licher Notdienst:  (0 2581) 33 44 (Taxi-Zentrale Fritz Warendorf); 
Apothekennotdienst:  (0800) 0022833 oder 22833 (Handy).

•Polizei-Bezirksdienste: Drensteinfurt/Walstedde: Landsbergplatz 7, 
Di. von 17 bis 19 Uhr, Do. von 9 bis 11 Uhr sowie 1. Sa./Monat von 
9 bis 11 Uhr,  (02508) 984394 und (0172) 5355925; Rinkerode: 
Mägdestiege 8, Mi. von 15 bis 17 Uhr,  (02538) 8142 und (0172) 
5355924; Sendenhorst: Schulstraße 2-4, Mo. von 9 bis 11 Uhr, Mi. 
von 18 bis 20 Uhr sowie 1. Sa./Monat von 9 bis 11 Uhr,  (02526) 
951892 und (0172) 5355923; Albersloh: Bahnhofstraße 1, Do. von 
9 bis 11 Uhr sowie 1. Sa./Monat von 9 bis 11 Uhr,  (02535) 8150 
und (0172) 5355924; Ascheberg: Dieningstraße 7, Mi. von 17 bis 18 
Uhr,  (02593) 6285.

•Stadtverwaltung Drensteinfurt: Bürgerbüro: Mo. und Mi. von 7.30 
bis 12 Uhr, Di. und Fr. von 7.30 bis 16.30 Uhr, Do. von 7.30 bis 17.30 
Uhr,  (0 25 08) 99 50 (Vermittlung); Nebenstelle Rinkerode: Mo. 
bis Do. von 10 bis 12 Uhr, Fr. von 15 bis 17 Uhr; Nebenstelle Wal-
stedde: Mi. von 9 bis 11 Uhr.

•Rathaus Sendenhorst: Bürgerbüro Sendenhorst: Mo. bis Fr. von 8 
bis 12.30 Uhr, Mo. bis Mi. von 14 bis 16.30 Uhr, Do. von 14 bis 
18 Uhr sowie 1. Sa./Monat von 10 bis 12 Uhr,  (0 25 26) 30 30 
(Vermittlung); Verwaltungsnebenstelle Albersloh: Mo., Mi. und Fr. 
von 8.30 bis 12.30 Uhr, Do. von 14.30 bis 18 Uhr sowie 3. Sa./Monat 
von 10 bis 12 Uhr.

•Gemeindeverwaltung Ascheberg: Bürgerbüro: Mo. bis Fr. von 8 bis 
12.30 Uhr, Di. auch von 13.30 bis 17 Uhr, Do. auch von 13.30 bis 16 
Uhr,  (02593) 6090 (Vermittlung); Bürgeramt Herbern: Mo., Di. 
und Do. von 8 bis 12 Uhr, Di. auch von 15 bis 17 Uhr,  (02599) 
93930  (Vermittlung).                         Alle Angaben ohne Gewähr !

Hamm • Viel Spaß für Kin-
der und Eltern verspricht 
die „Kids Fun World“ bald 
in den  Zentralhallen Hamm. 
Das Kinder- und Familienfest 
findet vom 8. bis zum 10. Fe-
bruar statt.

Auf dem Programm stehen 
Highlights, die das Herz der 
Steppkes höher schlagen 
lassen dürften: Kinder-Kino, 
Schminken, ein Kindertrö-
delmarkt am Samstag und 
Sonntag, ausgelassen toben 
und Spaß haben. Zudem kön-
nen im Rahmen der „Kids 
Fun World“ auch Kinderge-
burtstage gefeiert werden.

Während die Kinder sich 
vergnügen, haben die Eltern 
oder auch die Großeltern die 
Möglichkeit, in aller Ruhe 
zu stöbern. Am Samstag und 
Sonntag bieten nämlich zahl-
reiche Aussteller Bekleidung 
(gebraucht oder auch neu), 
Spielzeug und Babyzubehör 
zum Verkauf an. Da lockt 
dann natürlich manches 
Schnäppchen.  Auch eigene 
Waren können zum Verkauf 
angeboten werden. Nähere 

Informationen gibt es unter 
Tel. (02381) 377712.

Selbstverständlich ist an 
diesem Wochenende auch 
für das leibliche Wohl der 
Kids und der Erwachsenen 
gesorgt. Zu hungern braucht 
also mal wieder niemand, 
und auch kühle Durstlöscher 
sind vorhanden.

In den Zentralhallen Hamm 
treffen sich bei der „Kids 
Fun World“ Kinder aller Al-
tersstufen. Der Spaß ist dann 
garantiert: Ein  Mega-Indoor-
spielplatz bietet auf 4500 
Quadratmetern Vergnügen 
pur für die jungen Gäste. Ge-
schicklichkeitsspiele,  Fahr-
parcours, Rutschen oder auch 
Kletterngeräte werden aufge-
baut. Beispielsweise können 
Kinder und Jugendliche an 
einer Kletterwand Kräfte und 
Geschick erproben.

Kostenlos geöffnet ist die 
„Kids Fun World“ am Freitag, 
8. Februar, von 9 bis 12 Uhr. 
Von 12 bis 19 Uhr sowie am 
Samstag und Sonntag kostet 
der Eintritt dann 6 Euro pro 
Kind. Erwachsene zahlen in 
dieser Zeit 3 Euro Eintritt.

www.zentralhallen.de

In den Zentralhallen Hamm lockt bald die „Kids Fun World“

Auch an der Kletterwand 
wird was los sein. Foto: pr

Großer Kinder-Spaß

Dreingau Zeitung
k+s Verlags- und Vertriebs-
gesellschaft mbH & Co. KG
Markt 1 • 48317 Drensteinfurt
Druck: Lensing-Wolff-Druck, Münster
Anzeigen:
Ulrich Wächter (Verkaufsleitung und 
verantwortlich für Anzeigen)
Almut Gondermann (Beratung)
Tel.: 0 25 08/99 03-12
 0 25 08/99 03-0
Fax: 0 25 08/99 03-40
Mail: anzeigen@dreingau-zeitung.de
Redaktion:
Nicole Evering (V.i.S.d.P.)
Matthias Kleineidam (Sport)
Tel.: 0 25 08/99 03-99
Fax: 0 25 08/99 03-40
Mail: redaktion@dreingau-zeitung.de
Vertrieb:
Tel.: 0 25 08/99 03-11
Fax: 0 25 08/99 03-40
Die Dreingau Zeitung wird zwei Mal 
wöchentlich, mittwochs und samstags, 
an alle erreichbaren Haushalte in den 
Orten Drensteinfurt, Sendenhorst und 
Ascheberg verteilt. Es gilt die Anzei-
genpreisliste Nummer 29 vom 1. Janu-
ar 2013. Bei unverlangt eingesandten 
Manuskripten besteht keine Gewähr 
auf Rücksendung.
Verteilte Auflage: 16 500 Exemplare

www.dreingau-zeitung.de

Arbeitslosenquoten steigen
Kreis Warendorf / Kreis Coes-
feld • Die Zahl der Arbeits-
losen im Kreis Warendorf ist 
zu Beginn des Jahres erneut 
angestiegen. Im Januar waren 
8987 Menschen arbeitslos, 
681 mehr als im Vormonat. 
Die Arbeitslosenquote erhöh-
te sich um 0,4 Prozentpunkte 
auf 6,2 Prozent.

„Nach dem milden Dezem-
ber hat der Wintereinbruch 
im Januar dazu geführt, dass 
es in einigen witterungsab-
hängigen Betrieben zu Per-
sonalabbau kam“, nennt Joa-
chim Fahnemann, Leiter der 
Agentur für Arbeit Ahlen/
Münster, einen Grund für die 
Entwicklung.

Auch im Kreis Coesfeld be-
ginnt das neue Jahr ähnlich.  
Die Zahl der Erwerbslosen 
stieg gegenüber Dezember 
2012 um 467 auf nun 3993 
Personen. Die Arbeitslosen-
quote veränderte sich im Ver-
gleich zum Dezember um 0,4 
Prozentpunkte auf nun 3,5 
Prozent.

Witterungsbedingte Entwicklung in den Kreisen Warendorf und Coesfeld
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www.Fahrschule-Nordt.de

Infotelefon 0177-8984141

Intensivkurs in den Ferien!

Der nächste Kurs beginnt am
21.03.2013

Jetzt informieren und anmelden.

Und noch die tollen
Jubiläumsangebote nutzen.

…freundlich …erfahren …preiswert

Kontinuität statt Stichproben
Das Haus Heidhorn ist eine von 65 Einrichtungen, die das neue System zur Qualitätserhebung erproben. Foto (A): Evering

Rinkerode • Seit Mitte 
2009 werden in Einrich-
tungen der Altenhilfe Qua-
litätsprüfungen durchge-
führt und im Internet als 
sogenannte „Pflegenoten“ 
veröffentlicht.

Nach Ansicht von Beate 
Dobner, Leiterin des Haus 
Heidhorn in Rinkerode, bil-
det dieses System der Pfle-
getransparenzvereinbarung 
(PTV) sowie dessen Überprü-
fung aus vielerlei Gründen 
nicht die Lebens- und Ergeb-
nisqualität der pflegebedürf-
tigen Menschen ab.

Das Pflegeneuausrichtungs-
gesetz (PNG) stellt seit Jah-
resanfang die Weichen neu. 
Dazu gehört für Dr. Elisabeth 
Fix vom Deutschen Caritas-

verband auch, dass der Ge-
setzgeber bei der Qualitätssi-
cherung eben dieses von der 
Caritas in der Diözese Müns-
ter erprobte „indikatorenge-
stützte“ System aufgreift. 

65 Einrichtungen

Deshalb beteiligt sich 
Haus Heidhorn im Rahmen 
des „Ergebnisorientierten 
Qualitätsmodells Münster“ 
(EQMS) gemeinsam mit mit-
tlerweile 65 weiteren stati-
onären Einrichtungen der 
Altenhilfe an der Erprobung 
eines alternativen Systems 
zur Ergebnis- und Lebens-
qualitätserhebung sowie der 
entsprechenden Darstellung.

„Das vom Bielefelder Ins-

titut für Pflegewissenschaft 
und dem Kölner Institut für 
Sozialforschung und Ge-
sellschaftspolitik erarbeitete 
Verfahren setzt auf ein konti-
nuierliches Qualitätsmanage-
ment in den Einrichtungen 
selbst“, heißt es in der Pres-
seerklärung. „Maßstab sind 
Veränderungen des Gesund-
heitszustandes, des Verhal-
tens und des Erlebens von 
pflegebedürftigen Menschen, 
die durch die Einrichtung 
selbst und die dort geleiste-
te Pflege beeinflussbar sind.“ 
Auch würden nicht stichpro-
benhaft einige wenige Be-
wohner wie im PTV-Verfah-
ren begutachtet, sondern es 
werde die Entwicklung sämt-
licher Bewohner bewertet. 

Die Erhebungen der Daten 
sind im März und September 
2013 geplant, Anfang Dezem-
ber 2013 werden die ersten 
Ergebnisse vorliegen.

Für das interne Qualitäts-
management bedeute dies 
zwar einen Mehraufwand, 
so Dobner. Doch dem stelle 
sich Haus Heidhorn gerne für 
eine wissenschaftlich fun-
dierte und transparente Qua-
litätsberichterstattung, mehr 
Eigenverantwortung und die 
Darstellung echter Ergebnis- 
und Lebensqualität. „Denn 
wir finden: Kontrolle ist gut, 
aber motivierte Mitarbeiter, 
die die bestmögliche Versor-
gung der Bewohner gewähr-
leisten, sind besser“, erklärt 
Beate Dobner abschließend.
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Walstedde • Ein Kradfahrer 
ist am Donnerstagabend auf 
der B 63 in der Bauerschaft 
Herrenstein verunglückt. Er 
wurde nur leicht verletzt.

Ein 54-jähriger Mann befuhr 
mit seinem VW Polo die Bun-
desstraße in Richtung Dren-
steinfurt und wollte nach 
links in eine Zufahrt einbie-
gen. Hinter dem Polo fuhr ein 
17-jähriger Kradfahrer, der 
gerade zum Überholvorgang 
angesetzt hatte. Im Einmün-
dungsbereich stießen beide 

Fahrzeuge zusammen. 
Der Kradfahrer stürzte und 

zog sich leichte Verletzungen 
zu. Er wurde zur ambulanten 
Behandlung in ein Kranken-
haus gebracht. Nach Eingang 
des ersten Notrufes musste 
davon ausgegangen werden, 
dass sich der Kradfahrer 
schwere Verletzungen zuge-
zogen hat. Deshalb war ein 
Rettungshubschrauber an-
gefordert, dann aber wieder 
abbestellt worden. Der Sach-
schaden beträgt 4000 Euro.

Aus dem Polizeibericht

Rinkerode • Auf eine deftige 
Mahlzeit mit Stampfkartof-
feln und Sauerkraut, Kass-
ler und Mettendchen dürfen 
sich die Besucher der Senio-
ren-Mensa am Mittwoch, 6. 
Februar, freuen. Da natürlich 
bei keiner Mensa-Mahlzeit 
der Pudding fehlen darf, wird 
das Küchenteam morgens zu-
sätzlich einen Schokoladen-
pudding mit Vanillesauce 
zubereiten. Eine Tasse Kaffee 
mit Eiserkuchen gibt es zum 
Abschluss für alle, die noch 
ein wenig bleiben wollen. 
Das Essen im Gasthaus Ar-
ning beginnt um 12 Uhr.

Kassler mit
Sauerkraut

Verlosung

Haus Heidhorn beteiligt sich an alternativem System zur Qualitätserhebung

Glückliche
Gewinner

Fünf Mal zwei Eintrittskar-
ten für die Hochzeitstage an 
diesem Wochenende in der 
Halle Münsterland haben 
wir verlost. Aus den zahlrei-
chen Einsendungen wurden 
Kristina Braun (aus Ahlen), 
Anne-Christin Vogelsang (aus 
Albersloh), Alexandra Drüge 
und Kathrin Renk (beide aus 
Drensteinfurt) sowie Michae-
la Möllers (aus Rinkerode) als 
Gewinner gezogen. Herzli-
chen Glückwunsch! Die Sie-
ger wurden benachrichtigt. 

Unfall auf der B 63:
Kradfahrer nur leicht verletzt

Tipp des Monats
heute von:

Werten Sie Ihre alten Kissen 
auf, in dem Sie aus gemus-
tertem Stoff zum Beispiel ein 
Teekannen-Motiv auf nähen. 
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schøner wohnen darf jeder!
Einrichtungsberatung in den eigenen vier Wänden

elin hanna klumb | www.homelifting.de | 0179-390 2383

Elin Hanna Klumb
www.homelifting.de

Telefon: 0179-3 90 23 83

Einrichtungsberatung in den
eigenen vier Wänden

Werten Sie Ihre alten Kissen
auf, indem Sie aus gemus-
tertem Stoff zum Beispiel ein
Teekannen-Motiv aufnähen.
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Merkblatt

Samstag

Drensteinfurt
•ab 9 Uhr: Ministranten, Altklei-

dersammlung, Stadtgebiet und 
Bauerschaften

•9-11.30 Uhr: MHD-Kleiderkam-
mer (Sendenhorster Straße 6)

•10-16 Uhr: 2. Schulranzenmes-
se, Autohaus Volkmar

Rinkerode
•15.30-17.30 Uhr: Samstagstreff, 

Jugendheim

Sonntag

Drensteinfurt
•10 bis 12.30 Uhr: Eine-Welt-

Kreis, Verkauf fair gehandelter 
Waren, Alte Küsterei

•12.30 Uhr: Spielmannszug, zum 
Karnevalsumzug nach Ott-
marsbocholt, ab La Piccola

•15-18 Uhr: Ministranten, offene 
Zeit für Kinder und Jugendli-
che, Messdienerjugendheim

•19.30 Uhr: KAB, Diavortrag 
über Indien, Altes Pfarrhaus

Rinkerode
•12.50 Uhr: Spielmannszug, zum 

Karneval nach Ottmarsbocholt, 
ab Dorfplatz

Montag

Drensteinfurt
•17 Uhr: Hauptausschuss, öf-

fentl. Sitzung, Alte Post
•19.30 Uhr: Kreuzbund, Selbst-

hilfegruppe, Altes Pfarrhaus
•19.30 Uhr: Heimatverein, Up-

kammerabend, Alte Post

Rinkerode
•8.15 Uhr: Karnevalisten besu-

chen Kitas und Grundschule, 
ab Genossenschaft 

•15.30-17.30 Uhr: Kindercafé, 
Jugendheim

Dienstag

Drensteinfurt
•9 Uhr: Seniorenfrühstück, Kul-

turbahnhof
•9.30-11.30 Uhr: DAF, Kleider-

kammer, ev. Gemeindehaus
•14.30-17 Uhr: Caritas-Senioren-

begegnung, Gesellschaftsspie-
le, Altes Pfarrhaus

•14.15 Uhr: Café Kidz, Fahrt zur 
Eishalle, ab Kulturbahnhof

•16.30 Uhr: Kleinkindergottes-
dienst, St. Regina-Kirche

•17-19 Uhr: Caritas-Punkt, 
Sprechstunde, Alte Küsterei

•18-21 Uhr: Jugendtreff, Kultur-
bahnhof

•19 Uhr: Caritas-Punkt, Vortrag 
„Lesepatenschaft“, A. Küsterei

Mittwoch

Drensteinfurt
•15 Uhr: Ev. Frauenhilfe, Sitztän-

ze, ev. Gemeindehaus
•15.30-17.30 Uhr: Café Kidz,  

Karnevalsdeco basteln, Kultur-
bahnhof

•19.30 Uhr: Spieltreff für Er-
wachsene, Kulturbahnhof 

•19.30-21 Uhr: Selbsthilfegruppe 
für Suchtkranke, ev. Gemein-
dehaus 

Rinkerode
•12 Uhr: kfd, Senioren-Mensa, 

Gasthaus Arning
•17-18 Uhr: Caritas- und Hospiz-

sprechstunde, Pfarrzentrum 
•18-21 Uhr: Jugendtreff, Ju-

gendheim
•20 Uhr: Kolpingsfamilie, Info-

Abend Facebook,Pfarrzentrum

Walstedde
•8.30 Uhr: kfd, ökumenischer 

Gottesdienst und Frühstück, 
Paul-Gerhardt-Haus

Vorstand einstimmig bestätigt

Vertrauen für Schulze Berge

BL I C K P U N K T  VE R S A M M L U N G E N

Rinkerode • Sehr zufrieden 
mit der Arbeit ihres Vor-
stands zeigten sich die Sän-
gerinnen des Frauenchors 
Rinkerode auf der diesjähri-
gen Mitgliederversammlung. 
Bei den turnusgemäß anste-
henden Wahlen wurden Hil-
degard Stöppler als Zweite 
Vorsitzende, Rosemarie Nie-
hörster als Erste Kassiererin 
und Mary Bücker als Erste 
Schriftführerin einstimmig 
in ihren Ämtern bestätigt. 
Kassenprüferinnen werden 
im neuen Chorjahr Mecht-
hild Hofmann und Roswitha 
Lütke Wöstmann sein.

Nachdem die Chormitglie-
der den Abend traditionell 
mit einem gemeinsamen 
Essen begonnen hatten, gab 
Schriftführerin Mary Bü-

cker einen Rückblick auf das 
vergangene Jahr. Besonders 
lebhaft in Erinnerung war al-
len der trotz Regens schöne 
Ausflug im Mai nach Ibben-
büren. Sehr zufrieden waren 
die Frauen auch mit ihrem 
Stand beim Rinkeroder Weih-
nachtsmarkt, wo sie mit dem 
Verkauf von Glühwein und 
Eierpunsch einen guten Erlös 
für die Chorkasse erzielten.

Besonderheit

Eine Besonderheit war im 
zurückliegenden Jahr die 
Entstehung des Projektchors 
unter der Trägerschaft des 
Frauenchors. Dafür hatten die 
Frauen ihre Proben im Pfarr-
zentrum auf den früheren 
Abend und das anschließen-

de gesellige Beisammensein 
in das etwas beengte Kamin-
zimmer verlegt. Auch zum 
vorweihnachtlichen Konzert 
in St. Pankratius hatten sie 
den Projektchor zur aktiven 
Beteiligung eingeladen.

Die diesjährigen Gesangs-
auftritte des Frauenchors 
stehen überwiegend im spä-
teren Jahr an. „Die zweite 
Hälfte des Jahres wird sicher 
arbeitsintensiv“, so Chorlei-
ter Peter Kapeller. 

Ein kleines Präsent für ihre 
Anwesenheit bei allen 33 
Probeabenden des zurück-
liegenden Jahres erhielten 
Adele Grothues, Mechthild 
Hofmann, Alwine Jürgen-
schellert, Marianne Koch, 
Ursula Langhorst und Marlis 
Harbarth.•bm

Der Vorstand (v.l.): Helene Westermann, Margret Stöppler, Marlis Harbarth, Rosemarie 
Niehörster, Hildegard Stöppler und Mary Bücker sowie Chorleiter Peter Kapeller. Foto: bm

Frauenchor Rinkerode sehr zufrieden mit dem vergangenen Jahr

Walstedde • Theo Schulze 
Berge steht auch weiterhin 
an der Spitze des Walstedder 
Heimatvereins. Bei der Gene-
ralversammlung am Dienstag 
sprachen die Mitglieder ihm 
das Vertrauen aus.

42 Heimatfreunde waren 
zusammengekommen, um 
sich vom Vorstand über das 
abgelaufene Jahr informieren 
zu lassen und die Weichen 
für die weiteren Jahre zu 
stellen. In seinem Jahresrück-
blick machte Hubert Schulte 
deutlich, dass der Heimat-
verein 18 Veranstaltungen or-
ganisiert und angeboten hat: 
„Alle waren gut besucht, wir 
können zufrieden sein.“ 

Zufrieden sein können die 
Heimatfreunde auch mit dem 
Kassenbericht, den Kassiere-

rin Hedwig Rubbert präsen-
tierte. Trotz einiger hoher 
Ausgaben konnte man ein 
kleines Plus erwirtschaften. 
Die ordnungsgemäß geführ-
ten Finanzen bescheinigten 
die Kassenprüfer Bernhard 
Krellmann und Willi Meise. 
Der Vorstand wurde dann 
einstimmig entlastet.

Wechsel im Amt

Ebenso einstimmig verlie-
fen auch die Wahlen. Theo 
Schulze Berge wurde wieder 
zum Vorsitzenden gewählt. 
Kassiererin bleibt Hedwig 
Rubbert, Schriftführern Wal-
traud Töns. Einen Wechsel 
gab es im Amt der Stellver-
tretenden Schriftführerin. 
Sigrid Niesmann legte aus 

beruflichen Gründen ihr Amt 
nieder. Zur Nachfolgerin 
wurde Cornelia Graf gewählt. 
Mit der Wahl von Christian 
Töns zum Beisitzer endete 
dieser Tagesordnungspunkt.

Künftig zahlen Einzelmit-
glieder statt bislang 7 einen 
Jahresbeitrag von 10 Euro. 
Familien können für 15 Euro 
Mitglied im Verein sein.

Im Laufe der Versammlung 
berichteten Dorothee Wie-
welhove über die Arbeit des 
„Fröhlichen Tanzkreises“ 
sowie Helmut Winterscheidt 
über das neue Projekt des  
„Arbeitskreises Ortsgeschich-
te“: ein Kataster aller Häuser 
in Walstedde. Zum Schluss 
stellte Alfred Berkemeier 
noch den Internet-Auftritt 
des Heimatvereins vor.•dz

Heimatverein Walstedde wählt Vorstand wieder / Beitragserhöhung

Upkammerabend am Montag
Drensteinfurt • Zum nächsten Upkammerabend am Montag, 
4. Februar, lädt der Stewwerter Heimatverein ein. Beginn ist 
um 19.30 Uhr in der Alten Post. Das teilt Bruno Polajner mit.

Drensteinfurt • Vogelhäuser anmalen möchten die Drenstein-
furter Landfrauen am Montag, 18. Februar, in der Werkstatt 
von Martina Peters. Die Häuser sind 70 Zentimeter hoch und 
kosten pro Stück 30 Euro plus Farbe. Auskunft und Anmel-
dung bis zum 6. Februar bei Martina Peters, Tel. 997225.

Landfrauen bemalen Vogelhäuser

Drensteinfurt • Sitztänze – angeboten von Christa Naujok – 
stehen beim nächsten Treffen der Evangelischen Frauenhilfe 
im Mittelpunkt. Der Nachmittag beginnt am Mittwoch, 6. Fe-
bruar, um 15 Uhr im Gemeindehaus der Martinskirche. Inter-
essierte sind willkommen. Auskunft erteilen Anne Losinzky, 
Tel. (02508) 8859, und Erika Ortjohann, Tel. (02538) 226.

Sitztänze im Gemeindehaus

Gottesdienst für Kleinkinder
Drensteinfurt • Der monatliche Kleinkindergottesdienst fin-
det am Dienstag, 5. Februar, um 16.30 Uhr statt. Willkommen 
sind alle Kinder bis sechs Jahre mit Eltern und Großeltern in 
der Regina-Kirche. Das Thema heißt „Der heilige Blasius“.
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Drensteinfurt •  Zum Schlitt-
schuhlaufen fahren die Dren-
steinfurter Ministranten am 
Samstag, 9. Februar. Treff ist 
um 8.15 Uhr am Messdiener-
jugendheim. Auch in diesem 
Jahr ist das Ziel der Eispalast 
in Münster. Die Rückkehr 
erfolgt gegen 13.30 Uhr. Die 
Teilnahme kostet 6 Euro (plus 
die Kosten für das Ausleihen 
der Schlittschuhe). Anmel-
dung bis zum 3. Februar bei 
Volker Hugemann, Hammer 
Straße 14, E-Mail: Hugemann.
Volker@t-online.de.

Drensteinfurt • Nach Ott-
marsbocholt zum Karneval-
sumzug fährt der Spielmanns-
zug Grün-Weiß am Sonntag, 
3. Februar. Dafür treffen sich 
die Spielleute um 12.30 Uhr 
in Kiepenkerluniform am Re-
staurant La Piccola.

Rinkerode • Die Kindergärten 
und die Grundschule werden 
am Montag, 4. Februar, von 
den Rinkeroder Karnevalis-
ten besucht. Es sind wieder 
alle Eltern und Interessierten 
eingeladen. Die Jecken bitten 
darum, die Parkstreifen vor 
den Kindergärten an diesem 
Tag von 8.45 bis 10 Uhr frei-
zuhalten. Um 8.15 Uhr ist 
Treff der Narren an der Ge-
nossenschaft, dann werden 
die Kita St. Pankratius (9 
Uhr), die Kita „Kleine Strol-
che (9.30 Uhr), die Spielgrup-
pe „Hänschen Klein“ (9.55 
Uhr) und die Grundschule 
(10 Uhr) angefahren.

Spielleute
unterwegs

Narren machen
Kinder froh

Zum Eispalast
nach Münster

BL I C K P U N K T  PO L I T I K

„Kein Abschluss ohne Anschluss“

Zuschuss für
DAF-Deutschkursus

200 000 Euro für
Wendehammer

Drensteinfurt • Mit 1500 Euro 
unterstützt die Stadt Dren-
steinfurt den Deutschkursus 
des Deutsch-Ausländischen 
Freundeskreises (DAF). Hier-
für sprachen sich am Diens-
tag einstimmig die Mitglieder 
des Sozialausschusses aus.

Ein entsprechender Antrag 
der Bündnisgrünen stieß bei 
den Haushaltsberatungen 
fraktionsübergreifend auf gro-
ße Zustimmung. Das Angebot 
richtet sich an Flüchtlinge, 
die keinen rechtlichen An-
spruch auf die Finanzierung 
eines Deutschkurses haben.

Der Etatantrag wurde unter 
anderem damit begründet, 
dass Ämter und Institutio-
nen von verbesserten Sprach-
kenntnissen der Flüchtlinge 
profitierten, die Vermittlung 
in ein Arbeitsverhältnis für 
die Absolventen leichter fal-
le und der Kursus auch den 
Kontakt untereinander er-

leichtere. Insgesamt kostet 
der seit zwei Jahren von ei-
nem Sendenhorster Lehrer 
abgehaltene Unterricht jähr-
lich 3000 Euro.

Bürgermeister Paul Berlage 
warnte in der Debatte zwar 
vor einer generellen Aus-
weitung städtischer Hilfe auf 
„alle möglichen Probleme“, 
betonte aber mit Blick auf 
den konkreten Fall: „Irgend-
wie kriegen wir das hin!“.

Für die von der CDU be-
antragte Einrichtung eines 
Spielplatzes an der Kirch-
breede in Rinkerode zeigte 
sich Berlage aufgeschlossen. 
Es gelte allerdings zunächst 
zu ermitteln, ob im betref-
fenden Gebiet Platz sei. In 
diesem Zusammenhang teil-
te die Stadtverwaltung mit, 
dass der Sandspielbereich 
auf dem Spielplatz Brockamp 
in Rinkerode im Frühjahr neu 
gestaltet werden soll.•jan

Grüner Antrag stößt auf einhellige Zustimmung
Rinkerode • Das Bahnhofs-
umfeld im Davertdorf be-
kommt ein neues Gesicht. 
In den vergangenen Jahren 
waren unter anderem be-
reits Fahrradabstellanlagen 
aufgebaut sowie Parkplätze 
und ein Fußgängerüberweg 
geschaffen worden. Nun geht 
die Baumaßnahme in ihren 
zweiten Teilabschnitt: Der 
Wendehammer kommt.

Im Bauausschuss am Mon-
tag ging Bürgermeister Paul 
Berlage kurz auf die Eck-
punkte des Projekts ein.

Im Vorfeld wurde Ende des 
vergangenen Jahres der ehe-
malige Warteraum abgeris-
sen. Nun ist genug Platz vor-
handen, um zusätzlich zum 
Wendehammer noch einen 
ausreichend breiten Gehweg 
zwischen der Raiffeisen-Ge-
nossenschaft und der Zufahrt 
zur Firma Staljan anzulegen.

„Es ist sinnvoll, gleichzeitig 

auch die Fuß- und Radwege-
verbindung zwischen dem 
Wendehammer und dem 
Pankratiusweg auszubauen, 
da der Weg relativ häufig ge-
nutzt wird und sich derzeit 
in einem wenig erfreulichen 
Zustand befindet“, heißt es in 
der Ausschuss-Vorlage.

Nötig ist der Wendehammer 
zum einen für die Laster, die 
die beiden Firmen anfahren. 
Doch auch für den Schienen-
ersatzverkehr, der bei Un-
fällen oder Baumaßnahmen 
an den Gleisen eingerichtet 
werden muss, ist eine Wen-
demöglichkeit erforderlich.

Die Gesamtkosten belaufen 
sich auf rund 200 000 Euro. 
Waren Teile des ersten Bau-
abschnitts noch vom Land 
gefördert worden, muss die 
Stadt Drensteinfurt die Kos-
ten nun selbst tragen. Zu 
rechnen ist mit Anliegerbei-
trägen von 30 000 Euro.•ne

Zweiter Bauabschnitt am Bahnhof Rinkerode

Die Kita St. Marien hat 
zurzeit sechs Prak-

tikanten: Stephan Abeln, 
Christin Deuter, Lena Har-
wardt, Natascha Mathiak, 
Katharina Mette und Jaque-
line Wagner.  Sie kommen 
von ganz unterschiedlichen 
Schulen, interessieren sich 
für die Arbeit in der Tages-
einrichtung und den Beruf 
des Erziehers. Die Dauer der 
Praktika ist unterschiedlich. 
Angesichts des bestehenden 
Fachkräftemangels in Kin-
dertageseinrichtungen freut 
sich  Kita-Leiterin Brigitte 
Wessel sehr über das Inte-
resse der Schüler an der 
Arbeit mit Kindern im Vor-
schulbereich.  Foto: pr

Drensteinfurt/Senden-
horst • Eine enge Vernet-
zung zwischen Schule 
und Wirtschaft wird im-
mer wichtiger.

Schon heute haben zahlrei-
che Bildungseinrichtungen 
Kooperationsvereinbarungen 
mit Unternehmen. Die Be-
zirksregierung Münster bietet 
mit dem Projekt „Wirtschaft 
und Schule als Partner“ 
(WSP) nun ein Portal, in dem 
Angebot und Nachfrage ge-
bündelt werden können.

Projektleiterin Elke Stei-
mann stellte die Idee am 
Donnerstag im Schulaus-
schuss vor. „Kein Abschluss 

ohne Anschluss“ laute dabei 
die Devise. Bereits 20 Kom-
munen aus dem Regierungs-
bezirk machen mit, 30 sind 
in der Beratungsphase. Im 
Kreis Warendorf beteiligen 
sich bisher Telgte, Beckum, 
Everswinkel und Beelen. 
Drensteinfurt erwägt einen 
Einstieg gemeinsam mit der 

Nachbarstadt Sendenhorst.
450 Euro werden als einma-

lige Einrichtungspauschale 
fällig. Dann kümmert sich 
die Bezirksregierung darum, 
dass im Portal alle örtlichen 
Schulen und Firmenporträts 
zu finden sind. Es können 
Praktikums- und Ausbil-
dungsplätze offeriert werden.  

Unternehmen können anbie-
ten, ihre Kenntnisse in den 
Schulunterricht einfließen 
zu lassen. „Es heißt immer, 
viele Schüler hätten keine 
Ausbildungsreife“, erklärte 
Steimann. Über arrangierte 
Unterrichtsbesuche könnten 
die Firmen selbst Einfluss 
darauf nehmen, was auf dem 
Stundenplan steht.

Bestehende Kooperationen 
dienen als Grundlage. „Die-
ses Projekt ist in jeder Stadt 
umsetzbar“, so Elke Stei-
mann. Noch in diesem Jahr 
soll WSP auch für Drenstein-
furt online gehen.•ne

wsp.brms.nrw.de

Projekt „Wirtschaft und Schule als Partner“ der Bezirksregierung Münster vorgestellt

Versuchter
Einbruch

Drensteinfurt • Ungewöhnli-
che Geräusche hörte ein Zeu-
ge am Donnerstag gegen 23.40 
Uhr aus dem Bereich eines 
Betriebes an der Leinenwe-
berstraße in Drensteinfurt. Er 
stellte eine eingeschlagene 
Scheibe fest und verständigte 
die Polizei. Die Täter flohen 
unbemerkt und ohne Beute 
vom Gelände. Auch eine so-
fort eingeleitete Fahndung 
blieb erfolglos. Die Täter hin-
terließen einen Sachschaden 
von etwa 1400 Euro. Zeugen 
die verdächtige Beobachtun-
gen gemacht haben, werden 
gebeten, sich bei der Polizei 
in Ahlen, Tel. (02382) 9650, 
zu melden.

Polizeibericht
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Drensteinfurt • Zum The-
ma „Lesepatenschaft“ findet 
am Dienstag, 5. Februar, ein 
Vortrag in der Alten Küste-
rei  statt, zu dem der Caritas-
Punkt St. Regina alle Lese-
paten einlädt. Beginn ist um 
19 Uhr. Im Anschluss besteht 
die Möglichkeit zum Erfah-
rungsaustausch. Vertreter der 
Grundschule, des Familien-
zentrums MiO und Mitarbei-
ter des Caritas-Punktes stehen 
zur Verfügung. Wer Interesse 
hat, eine Lesepatenschaft zu 
übernehmen, ist eingeladen.

Lesepaten
gesucht

Rinkerode • Der Karneval 
steht auch für den Spiel-
mannszug Rinkerode vor der 
Tür. Am Sonntag, 3. Februar, 
ist Treffen um 12.50 Uhr am 
Dorfplatz. Es geht zum Um-
zug nach Ottmarsbocholt. 
Am Montag, 4. Februar, wird 
ab 20 Uhr noch einmal geübt. 
Am Sonntag, 10. Februar, 
geht es zusammen mit dem 
Spielmannszug Walstedde 
zum Umzug nach Frechen/
Köln. Um 9 Uhr ist Treffen in 
Karnevalsuniform an der Ge-
nossenschaft – für Getränke 
und Essen ist gesorgt.

Zum Umzug
nach Köln

Zwei Frühjahrskonzerte veranstaltet das Blasorchester des Musikvereins Vorhelm 
(Bild) Mitte März in der Stadthalle Ahlen. Der erste Termin 

ist am Samstag, 16. März, ab 20 Uhr. An diesem Abend präsentiert das Blasorchester unter der Leitung von Norbert 
Hennenberg verschiedene Musical-, Oper- und Operetteninterpretationen. Als weiterer Höhepunkt wird der Männerge-
sangverein Drensteinfurt sein Können zum Besten geben. Am Sonntag, 17. März, präsentiert sich das Blasorchester ab 11 
Uhr ein weiteres Mal. Dann bestreitet das Jugendblasorchester des Musikvereins unter der Leitung von Kirsten Große-
Beikel-Krimphove und Benjamin Jäger den ersten Teil. Im zweiten Teil wird das Blasorchester seine Konzertstücke vom 
Vorabend ein weiteres Mal präsentieren. Der Kartenvorverkauf startet in der Woche nach Karneval. Vorverkaufsstellen 
sind Radio Arnemann in Vorhelm, Optic Actuell Klostermann, Uhren Herweg, Tankstelle Bendix und die Stadthalle Ah-
len. Anfragen können auch per E-Mail an info@musikverein-vorhelm.de gerichtet werden.  Foto: pr

Walstedde • Die kfd Walsted-
de teilt diese Termine mit:

• Am Mittwoch, 6. Februar, 
findet um 8.30 Uhr ein öku-
menischer Gottesdienst im 
Paul-Gerhardt-Haus statt. Im 
Anschluss hieran wird zum 
Frühstück eingeladen.

• Am Donnerstag, 21. Feb-
ruar, werden um 19.30 Uhr 
im Pfarrheim die „Traumtän-
ze“ unter Leitung von Doro-
thee Wiewelhove fortgesetzt. 
Jeder ist willkommen, Vor-
kenntnisse sind nicht nötig.

• Am Mittwoch, 27. Feb-
ruar, findet um 16 Uhr im 
Pfarrheim ein Vortrag über 
Schüssler-Salze mit Frau 
Heumannskemper von der 
Wagenfeld-Apotheke statt. 
Der Vortrag ist für alle offen.

Traumtänze und
Schüssler-Salze

Sieger beim
Memory

Drensteinfurt • Bereits zum 
34. Mal startete der Vorstand 
des Bürgerschützenvereins 
St. Johannes am vergangenen 
Wochenende zu seiner tradi-
tionellen Klausurtagung.

Die Mannen um den Vor-
sitzenden Ludger Wienkamp 

tagten diesmal in Paderborn. 
Neben den Vorstandsmitglie-
dern nahmen auch Majestät 
Theo I. Scharbaum und die 
ausgeschiedenen Vorstands-
mitglieder Thomas Kröger, 
Günter Neuer und Oberfeld-
webel Detlef „Ziege“ Hänel 

an der Klausurtagung teil.
Der erste Abend klang mit 

der obligatorischen Taufe der 
neuen Vorstandsmitglieder 
aus. Pünktlich um 10 Uhr 
begann am Samstag ein wah-
rer Sitzungsmarathon. Nach 
einem kurzen Rückblick auf 

das Schützenjahr 2012 wur-
den gezielt die Planungen für 
2013 in Angriff genommen. 
Dies betraf insbesondere 
das Maibaumaufstellen und 
das Bürgerschützenfest. Der 
15,93 Meter hohe Baum soll 
zum „Sommerfeeling“ am 
12. Mai aufgestellt werden. 
Das Schützenfest wird am 
14./15./16. Juni gefeiert.

Zum Abschluss der Tagung 
bedankte Ludger Wienkamp 
sich bei allen Vorstandsmit-
gliedern für die rege Beteili-
gung. Nach einem Frühschop-
pen fuhren die Schützen 
am Nachmittag wieder gen 
Heimat, wo in der Gaststätte 
Albers die Klausurtagung mit 
einem Essen ausklang.Der Vorstand der Drensteinfurter Bürgerschützen tagte in Paderborn. Foto: pr

Schützenjahr 2013 ist durchgeplant
Vorstand des Bürgerschützenvereins St. Johannes traf sich zur Klausurtagung in Paderborn

Drensteinfurt • Das 9. „Me-
mory-Turnier“ haben am 
Dienstag Angelique Fögeling 
und Jana Feller gewonnen. 
Zweite wurden Pascal Ehren 
und Mike Leschnikowski, 
Drittplatzierte sind  Till Hop-
pe und Max Kneilmann.

Walstedde • Die Generalver-
sammlung der Kolpingsfami-
lie Walstedde findet am Sams-
tag, 16. Februar, um 19.30 
Uhr im Pfarrheim statt. Vor-
her ist um 19 Uhr eine Messe 
in St. Lambertus. Neben den 
Berichten aus dem zurücklie-
genden Jahr finden Wahlen 
für die verschiedensten Vor-
standsposten statt. Darüber 
hinaus gibt es Erläuterungen 
zum Programm 2013. Schon 
jetzt möchte die Kolpingsfa-
milie auf die 75. Schrott- und 
Altkleidersammlung am 16. 
März hinweisen.

Messe und
Versammlung

Drensteinfurt • Zum nächs-
ten Kindergottesdienst lädt 
das Team der Kinderkirche 
am morgigen Sonntag, 3. Fe-
bruar, um 11 Uhr in die evan-
gelische Martinskirche ein. 
Diesmal beschäftigen sich 
die jungen Gottesdienstbesu-
cher mit dem Thema „Taufe“. 
Dabei kommen neben dem 
Erzählen der biblischen Ge-
schichte über die Taufe Jesu 
und dem Gespräch über die 
eigenen Erfahrungen der Kin-
der rund um die Taufe auch 
das Singen, Spielen und Ma-
len nicht zu kurz.

Kinderkirche
am Sonntag

Lachyoga und
Spieletreff

Rinkerode • Die kfd Rinkero-
de weist auf drei Termine im 
Februar hin.

• Am Mittwoch, 20. Febru-
ar, gibt es eine Einführung ins 
„Lachyoga“. Beginn ist um 
20 Uhr im Kaminzimmer des 
Pfarrzentrums. Anmeldungen 
nimmt Elisabeth Horstkötter, 
Tel. (02538) 1458, an.

• Am Donnerstag, 21. Feb-
ruar, ist der nächste Spiele-
nachmittag im Pfarrzentrum. 
Los geht‘s um 14.30 Uhr.

• Am Freitag, 28. Febru-
ar, ist ab 8.15 Uhr Gemein-
schaftsmesse mit Frühstück.

Bachmanns
Gedichte

Drensteinfurt • Der Litera-
turkursus, den die Volks-
hochschule in Drensteinfurt 
anbietet, startet am heutigen 
Samstag von 14 bis 18 Uhr 
in der Alten Post mit seiner 
diesjährigen Veranstaltungs-
reihe. Unter der Leitung von 
Manfred Beine, Leiter der 
Stadtbücherei Rietberg, geht 
es dieses Mal um Ingeborg 
Bachmann. Besprochen wer-
den einige ihrer Gedichte so-
wie ihr Buch „Malina“, des-
sen Verfilmung 1990/1991 
mit mehreren Preisen ausge-
zeichnet wurde.

kfd-Programm



TUTANCHAMUN -  BERLIN

1. Tag: Anreise nach Berlin. Zunächst be-
suchen Sie die außergewöhnliche Erleb-
nisausstellung: Tutanchamun Sein Grab 
und die Schätze. Es öffnen sich die Grab-
kammern des berühmten Pharao. Ein ein-
zigartiges Erlebnis, denn die hier gezeigten 

Replikate der Grabbeigaben sind in dieser 
Vollständigkeit nirgendwo sonst in der Welt 
zu sehen. Im Anschluss fahren Sie in Ihr 
**** NH – Hotel Berlin Treptow.
2. Tag: Nach dem Frühstück erwartet Sie 
Ihr Reiseleiter in Berlin. Während der Stadt-
rundfahrt lernen Sie die vielen Facetten der 
multikulturellen Stadt kennen. 
Mit diesen unvergesslichen Eindrücken ma-
chen Sie sich auf den Heimweg.  

Ihr Hotel in Berlin Treptow:
****NH – Hotel Berlin Treptow
Das Hotel besitzt 123 moderne und elegante 
Gästezimmer, die alle mit einem komfortab-
len und freundlichen Ambiente überzeugen. 
Alle Zimmer des NH Berlin Treptow sind mit 
den Annehmlichkeiten ausgestattet, die Sie 
für einen angenehmen Aufenthalt benöti-
gen, z. B. Liegesessel, Flachbildfernseher, 
Klimaanlage, WLAN Internetzugang, Bad mit 

PREISHAMMER
Bei Buchung bis 30 Tage vor Abreise

p.P. im DZ / EZ - Zuschlag 20 €

statt 169 €

nur 119 €

WC/ Badewanne und Föhn. Im Restaurant 
Spreeblick mit Terrasse werden köstliche 

regionale und internationale Gerichte sowie 
Empfehlungen der Saison serviert. Genie-
ßen Sie den Blick auf die Spree von der ge-
mütlichen und modernen Hotelterrasse aus.

Unsere Leistungen:
· Fahrt im komfortablen Reisebus mit   

2 Tage
16.03. - 17.03.2013
13.04. - 14.04.2013
11.05. - 12.05.2013
11.06. - 12.06.2013

Eintritt OHNE WARTEZEIT inklusive

WC und Klimaanlage
· Eintritt Tutanchamunausstellung    

(ohne Wartezeit)
· 1x Übernachtung im **** NH – Hotel   

Berlin Treptow
· 1x Frühstücksbuffet
·  1x Stadtführung Berlin

Weitere Eintritte nicht im Reisepreis enthal-
ten / Mindestteilnehmer: 25 Personen

ELBFLORENZ DRESDEN

1. Tag:  Anreise nach Leipzig. Hier haben sie 
bei einem kleinen Stadtbummel die Gelegen-
heit die Innenstadt von Leipzig kennen zu ler-
nen. Anschließend geht es weiter nach Freital 
wo Sie schon im *** Leonardo Hotel Freital er-
wartet werden. Nachdem Sie Ihre Zimmer be-

zogen haben, sind Sie zu einem gemeinsamen 
Abendessen in Buffetform eingeladen. Lassen 
Sie den Anreisetag noch gemütlich, z. B. an der 
Hotelbar, ausklingen.
2. Tag: Nach dem Frühstück vom Buffet steht 
heute  Dresden auf Ihrem Programm. Mit Ihrem 
Reiseleiter erkunden Sie bei einer Stadtrund-
fahrt die Sehenswürdigkeiten dieser wunder-

schönen Stadt an der Elbe. Im Anschluss an die 
Führung bleibt Ihnen noch genügend Zeit die 
Stadt auf eigene Faust zu erkunden.
Bei einem Spaziergang durch die barocke 
Innenstadt mit der ehemaligen Residenz der 
sächsischen Kurfürsten und Könige und einem 
Blick auf die wunderschöne Flusslandschaft 
der Elbe, spürt man den einzigartigen Charme 
von Elbflorenz. Am Abend fahren Sie zurück in 
Ihr Hotel zum gemeinsamen Abendessen.
3. Tag: Nach dem Frühstück vom Buffet er-
wartet Sie Ihre Reiseleitung schon zum Ta-
gesausflug nach Meißen und zur Moritzburg. 
In Meißen, der Wiege Sachsens, dreht sich 
nicht alles nur um „Weißes Gold“ – das Por-
zellan. Der historische Altstadtkern Meißens 
mit seinen verwinkelten Gassen und den vielen 
Wegen und Treppen hinauf zum Burgberg lädt 
zum gemütlichen Stadtrundgang ein. Auf dem 
Burgberg selbst sind nicht nur der Dom und 
die Albrechtsburg sehenswert, sondern auch 
versteckte Aussichtspunkte, von wo aus man 
über das Elbland blicken kann. Im Anschluss 
besuchen Sie die Moritzburg. (Eintrittspreis 

PREISHAMMER
Bei Buchung bis 30 Tage vor Reisebeginn

p.P. im DZ / EZ - Zuschlag 30 €

statt 249 €

nur 199 €

nicht im Reisepreis enthalten) Herzog und 
Kurfürst Moritz von Sachsen ließ sich im 16. 
Jahrhundert ein Jagdschloss nordwestlich von 
Dresden errichten. Kein geringerer als August 
der Starke baute das Schloss Moritzburg ca. 
zwei Jahrhunderte später im Barockstil um. 
Am frühen Abend geht es zurück ins Hotel. Ge-
meinsames Abendessen im Hotel. 
4. Tag: Nachdem reichhaltigen Frühstück vom 
Buffet treten Sie mit vielen schönen Erlebnis-
sen im Gepäck die Heimreise an.

So wohnen Sie:
Das ***Leonardo Hotel Freital liegt in maleri-
scher ruhiger Umgebung und doch nur ca. 15 
Autominuten von Dresden entfernt, und ver-
fügt über komfortabel, modern eingerichtete 
Zimmer mit TV, Telefon. Die Badezimmer sind 
ausgestattet mit WC und Dusche sowie einem 
Fön. Ein großzüger Sauna und Fitnessbereich 
lädt zum entspannen ein.

Unsere Leistungen:
· Fahrt im modernen Reisebus mit 

4 Tage
24.03. - 27.03.2013
07.04. - 10.04.2013
05.05. - 08.05.2013
02.06. - 05.06.2013

Klimaanlage und WC
· 3x Übernachtung/ Frühstücksbuffet   

im *** Leonardo Hotel Freital
· 3x Abendessen vom Buffet
· 1x Reiseleitung Stadtrundfahrt Dresden
· 1x Reiseleitung Meißen und Moritzburg 

(exkl. Eintritt Schloß)

Weitere Eintritte nicht im Reisepreis enthalten / 
Mindestteilnehmer: 25 Personen

S C H N Ä P P C H E N R E I S E  -  PA R I S

1. Tag: Anreise nach Paris und Zimmer-
bezug in Ihrem ***Hotel Campanile in 
Chaville. 
2. Tag: Nach dem Frühstück haben Sie die 
Gelegenheit, die Stadt der Liebe bei einer 
Stadtrundfahrt mit Reiseleitung kennenzu-
lernen (fakultativ). In Paris gibt es viel zu 

sehen und zu erleben. Sie sehen z. B. die 
berühmte Prachtstraße Champs – Elysées 
an deren Ende der gewaltige Arc de Triom-
phe thront, die Kathedrale Notre Dame und 
selbstverständlich auch das berühmteste 
Wahrzeichen der Stadt- den Eiffelturm. 
Während der Stadtrundfahrt haben Sie die 
Möglichkeit auf den Tour Montparnasse 
aufzufahren. Der schnellste Aufzug Euro-
pas bringt Sie in nur 38 Sekunden in die 
56. Etage. Von hier genießen Sie einen 
wunderschönen Panorama-Ausblick über 
ganz Paris (fakultativ).  Nach der Stadt-
rundfahrt können Sie den Rest des Tages 
ganz nach Ihren eigenen Wünschen gestal-
ten. Das Zusammenspiel von historischen 
Schauplätzen und modernem, urbanem 
Flair macht Paris zu einer ganz besonde-
ren Stadt. Am Abend empfehlen wir Ihnen 

eine Lichterfahrt durch das wunderschön 
beleuchtete Paris.
Die Stadt zeigt sich bei Dunkelheit von 
Ihrer schönsten Seite und beschert Ihnen 
unvergessliche Eindrücke. Anschließend 
können Sie bei einer  ca. 1-stündigen 
Schifffahrt auf der Seine die Sehenswür-

PREISHAMMER
Bei Buchung bis 30 Tage vor Abreise

p.P. im DZ / EZ - Zuschlag 40 €

statt 259 €

nur 159 €

digkeiten noch einmal aus nächster Nähe 
betrachten (fakultativ).     
3. Tag: Nach dem Frühstück haben Sie 
die Gelegenheit zu einem Ausflug nach 
Versailles (fakultativ). Hier haben Sie die 
Möglichkeit, die wunderschönen Schloss-
gärten zu besichtigen, die als Vorbild für 
zahlreiche Gärten in ganz Europa dienten. 
Anschließend Rückfahrt nach Paris und 
Zeit zur freien Verfügung. 
4. Tag: Nach dem Frühstück nehmen Sie 
Abschied von Paris und treten die Heim-
reise an. 
Ihr Hotel:
***Hotel Campanile Chaville
Das sehr gute 2-Sterne Hotel liegt südlich 
von Paris, in Chaville. Die modernen Zim-
mer des Hotels sind ausgestattet mit Bad 
oder Dusche/WC, TV, Telefon und „Welcome 
Tray“ mit Wasserkocher, Kaffee und Tee. Im 
Hotel steht ein Lift zur Verfügung. Eine Bar 
und ein sehr gutes Restaurant runden die 
Ausstattung des Hotels ab. Ganz in der Nähe 

4 Tage
29.03. - 01.04.2013
20.07. - 23.07.2013
16.08. - 19.08.2013
30.08. - 02.09.2013

des Hotels befindet sich eine RER-Station (S-
Bahn), von hier ist die Stadt Paris schnell zu 
erreichen. 

Unsere Leistungen:
·  Fahrt im komfortablen- Reisebus mit   
   WC und Klimaanlage
· 3x Übernachtung im Hotel ***Campanile      

Chaville
· 3x Frühstücksbuffet
Mindestteilnehmer: 25 Personen

4 Tage
04.04. - 07.04.2013

5 Tage
28.03. - 01.04.2013
25.04. - 29.04.2013
23.05. - 27.05.2013
20.06. - 24.06.2013
25.07. - 29.07.2013
29.08. - 02.09.2013
03.10. - 07.10.2013

S C H L Ö S S E R  D E R  L O I R E

1. Tag: Busanreise nach Amiens, dem 

Venedig des Nordens. Hier haben Sie 
die Möglichkeit die imposante, gotische 
Kathedrale, die seit 1981 zum Weltkul-
turerbe der UNESCO zählt, zu besich-
tigen. Wussten Sie, dass Notre Dame 
d'Amiens als Vorbild für den wenig 
später begonnenen Kölner Dom diente? 
Anschließend Weiterfahrt zu Ihrem Ho-
tel im Raum Paris.
2. Tag: Tagesausflug mit Reiseleitung 
zu den Schlössern der Loire. Sie sehen 
das Schloss Chambord, mit seiner welt-
berühmten Treppe, und das berühmte 
Wasserschloss Chenonceau. 
3. Tag: Ganztägige Stadtbesichtigung 
mit Reiseleitung in Paris, der Stadt 
der Liebe. Tauchen Sie ein in das stim-

mungsvolle Paris. Die Weltstadt hat sich 
ihre eigene Kultur bewahrt. Nach dem 
Abendessen erleben Sie Paris bei einer 
Lichterfahrt mit Reiseleitung, die Ihnen 
besonders die abends beleuchteten 
Plätze, Monumente und Viertel zeigt. 
Anschließend empfehlen wir Ihnen noch 
eine ca. 1-stündige  Schifffahrt auf der 
Seine. Rückfahrt in Ihr Hotel. 

PREISHAMMER
Bei Buchung bis 30 Tage vor Abreise

p.P. / kein EZ - Zuschlag

statt 399 €

nur 299 €

4. Tag: Vormittags steht das Schloss 
Versailles auf Ihrem Besichtigungspro-
gramm. Das riesige Schloss war Vorbild 
unzähliger Fürstenhöfe in ganz Europa. 
Unternehmen Sie mit Ihrem Reiseleiter 
einen Spaziergang durch die Gartenan-
lagen, die der Inbegriff französischer 
Gartenbaukunst sind. Am Nachmittag 
entdecken Sie bei einem Rundgang mit 
Reiseleitung das alte Künstlerviertel 
Montmartre mit dem Place du Tertre, wo 
unzählige Maler Ihre Bilder anbieten. 
Anschließend haben Sie Zeit zur freien 
Verfügung. Rückfahrt in Ihr Hotel. 
5. Tag: Heimreise

Unsere Leistungen:
· Fahrt im komfortablen- Reisebus mit 

WC und Klimaanlage

· 4x Übernachtung im Mittelklasse-
hotel im Raum Paris

· 4x Frühstücksbuffet
· 4x Abendessen als 3-Gang-Menü
· Alle Ausflüge und Reiseleitungen   

laut Programm

Eintritte nicht im Reisepreis enthalten
Mindestteilnehmer: 25 Personen

SAISONERÖFFNUNG PLAU AM SEE

1. Tag: Anreise nach Plau am See. In Ihrem 
****Strandhotel Plau am See  werden Sie be-
reits mit einem Begrüßungsdrink erwartet. 
Im Anschluss haben Sie noch Gelegenheit 
sich mit der herrlichen Umgebung des Hotels 
vertraut zu machen. Am Abend steht ein ge-
mütliches „Halbe-Ente-Essen“ in geselliger 
Runde auf dem Programm. 
2. Tag: Nach dem Frühstück unternehmen 
Sie einen Ausflug mit Reiseleitung in die Re-
gion. Die Mecklenburgische Seenplatte bie-

tet Wasser soweit das Auge reicht und eine 
einzigartige Vielfalt an Tier – und Pflanzen-
arten. Lehnen Sie sich zurück und genießen 
Sie die Rundfahrt durch diese einmalig schö-
ne Landschaft. Doch nicht nur landschaft-
lich ist die Mecklenburgische Seenplatte 
sehenswert- inmitten der Seenlandschaft 
liegen zahlreiche malerische Städtchen, 
die zum gemütlichen Bummel einladen. Am 

Abend essen Sie gemeinsam im Hotel. 
3. Tag: Der heutige Ausflug führt Sie nach 
Schwerin, in die Landeshauptstadt Meck-
lenburg Vorpommerns.  Mit Ihrem Reiseleiter 
entdecken Sie die alte Residenzstadt mit der 
wunderschönen Altstadt, dem Alten Garten, 
dem Schweriner Dom und vieles mehr. Zu-
rück im Hotel erwartet Sie ein  stimmungs-
voller Abend mit Musik und Möglichkeit zum 
Tanz und Abendessen. 
4. Tag: Nach dem Frühstück treten Sie die 
Heimreise an. Auf dem Weg halten Sie in 
Hamburg. Entdecken Sie die Stadt auf eigene 
Faust: Nutzen Sie die Gelegenheit für einen 
Spaziergang, besuchen Sie das berühmte 
Hamburger Rathaus oder lassen Sie sich 
vom geschäftigen Treiben am Hamburger 
Hafen beeindrucken. Weiterfahrt nach OWL.

PREISHAMMER
Bei Buchung bis 30 Tage vor Abreise

kein Einzelzimmerzuschlag 

statt 259 €

nur 199 €

****Strandhotel Plau am See
Ihr Hotel liegt direkt am Plauer See und ver-
fügt über eine hoteleigene Seebrücke. Ge-
nießen Sie die ruhige Lage und entspannen 
in unserer wald- und wasserreichen Gegend, 
die auch zum Wandern und Radfahren ein-
lädt. Der Plauer Seenradrundweg, die Schiff-
fahrtslinien bis zur Müritz und eine Vielzahl 
von Sehenswürdigkeiten und Aktivitäten ma-
chen das Strandhotel zu einem attraktiven 
Startpunkt Ihrer Ausflüge. Die komfortablen 
und großzügigen Zimmer im Hotel sind mit 
Dusche oder Bad, WC, Telefon und SAT-TV 
ausgestattet. Unser Wellness-Bereich bietet 
Ihnen ein Schwimmbad, Sauna, Dampfbad, 
Whirlpool, Solarium und Fitnessgeräte.

Unsere Leistungen:
· Fahrt im komfortablen Reisebus mit   

WC und Klimaanlage
· 3x Übernachtung im ****Strandhotel 

Plau am See
· 3x Frühstück vom Buffet

· 1x Begrüßungsdrink
· 1x Abendessen „Halbe Ente“
· 2x Abendessen im Hotel
· 1x Ausflug Mecklenburgische 

Seenplatte mit RL
· 1x Ausflug Schwerin mit RL
· 1x stimmungsvoller Unterhaltungs  

abend mit Tanzdiscotheker oder   
Alleinunterhalter

Evtl. Eintritte nicht enthalten
Mindestteilnehmer: 25 Personen

inkl. Halbpension

inkl. Halbpension

und Reiseleitung

inkl. Halbpesion

und Tanzabend

ESR-Touristik GmbH
Schwarzenbrinker Straße 5 · 32758 Detmold
Tel. 05231 / 305 500 · info@ESR-Touristik.de

www.Einfach-Schlau-Reisen.de

Unsere Abfahrtsstellen:
Münster · Telgte · Ahlen 
Sendenhorst · Everswinkel

Nutzen Sie unsere Frühbucherpreise!
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SVH sucht
Übungsleiter

Herbern • Der SV Herbern 
sucht Übungsleiter ohne oder 
mit Zusatzausbildung „Herz-
sport“. Trainiert wird diens-
tags von 18.30 bis 20 Uhr 
in der Turnhalle Herbern. 
Auskunft gibt es unter Tel. 
(02389) 779274. Außerdem 
werden Übungsleiter bzw. 
Trainer für Taekwondo und 
Übungsleiter bzw. Helfer für 
das Kinderturnen (5 bis 7 Jah-
re) gesucht. Auskunft gibt es 
unter Tel. (02599) 92118.

TT: TuS sucht
Vereinsmeister

Ascheberg • Die Tischtennis-
Vereinsmeisterschaften des 
TuS Ascheberg starten. Am 
Montag, 4. Februar, um 16.30 
Uhr geht es für die Schüler/ 
-innen D (Jahrgang 2004 und 
jünger) sowie die Schüler/ 
-innen B (Jahrgang 2000 und 
jünger) los. Urkunden und 
Pokale gibt es zu gewinnen, 
jedoch müssen je Klasse min-
destens vier Teilnehmer an-
wesend sein, teilt Sportwart 
Dieter Schacht mit. Am Diens-
tag, 5. Februar, um 16.30 Uhr 
starten die Schüler/-innen C 
(Jahrgang 2002 und jünger) 
mit ihrem Wettbewerb. Ab 19 
Uhr gehen die Senioren Ü40 
(Jahrgang 1971 und älter) an 
die Tischtennisplatten. In 
beiden Klassen geht es um 
den Titel Vereinsmeister und 
Besitzpokale. Auch hier müs-
sen mindestens vier Sportler 
starten, damit der Wettkampf 
ausgetragen wird.

Familiensport der SG-Turnabteilung: An diesem Sonntag, 3. Februar, 
ist es wieder so weit. Unter dem Motto „Straßenkarne-

val“ lädt das Vorbereitungsteam der SG Sendenhorst alle Interessierten von 10 bis 12 Uhr 
in die Sendenhorster Westtorhalle ein. Beim Familiensport können die Geräteaufbauten 
von Jung und Alt nach Lust und Laune ausprobiert werden. „Da der Karneval kurz vor der 
Tür steht, sind fantasievolle Verkleidungen durchaus erwünscht“, teilen Gitti und André 
Bongert mit. Der Beitrag beläuft sich wie immer auf 1 Euro pro Person. Foto: pr

Bezirksliga 2: TuS Hiltrup III 
– SV Rinkerode (Sonntag, 10 
Uhr). Früh aufstehen muss 
die erste Herrenmannschaft 
des SVR. Denn das Auswärts-
spiel in Hiltrup beginnt mor-
gen schon um 10 Uhr. Dies 
wird jedoch nicht das einzige 
Ungewohnte an dieser Begeg-
nung werden. Beim Gastgeber 
stehen zur Rückrunde gleich 
vier neue Spieler im Kader. 
„Sie haben stark aufgerüstet, 
wir sind also gespannt, was 
uns erwartet“, kommentiert 
Rinkerodes Kapitän Michael 
Brüggemann die personellen 
Veränderungen bei der Dritt-
vertretung des TuS. Der SVR 
liegt als Tabellensiebter (9:19 
Punkten) zwar vor Hiltrup 
(10./8:20), doch die neu for-
mierte Mannschaft des TuS 
hat bereits zu Beginn der 
Rückrunde mit einem Un-
entschieden gegen den un-
geschlagenen Tabellenführer 
TuRa Bergkamen II ein Aus-
rufezeichen gesetzt. Rinkero-
des Nummer eins, Christoph 
Mangels, sagt: „Trotzdem 
sind wir sicherlich nicht 
chancenlos, zumal wir in 
Bestbesetzung antreten.“

Kreisliga: SVR II – SG Sen-
denhorst: 7:9. Die Reserve 
kommt nicht raus aus dem 
Tabellenkeller. Gegen Sen-
denhorst gab es abermals 
eine Niederlage – die vierte 
im vierten Rückrundenspiel. 
Nach den Doppeln lag der 
SVR 1:2 zurück. Nur Sascha 
Suermann/Bernd Abelmann 
punkteten. Für eine offene 
Partie sorgten im Anschluss 
Dieter Grönewäller, Miguel 
Eichhorn und Bernd Abel-
mann mit je einem Sieg. Im 
zweiten Durchgang gingen 
drei Einzel im Entscheidungs-
satz verloren. Erneut Eichhorn 
und Abelmann sowie Christi-
an Raugewitz ermöglichten 
mit ihren Erfolgen dennoch 
das Abschlussdoppel. Das 
Duo Grönewäller/Eichhorn 
war dort jedoch ohne Chance 
(0:3). Die SVR-Reserve bleibt 
Tabellenvorletzter. • sw

Gegner hat
aufgerüstet
TT: SVR ohne Ausfälle

Walstedde • Zur Mitglieder-
versammlung am Freitag, 15. 
Februar, ab 19 Uhr lädt der 
Vorstand von Fortunas Ten-
nisabteilung ins Vereinsheim 
am Sportplatz ein. Neben 
den Berichten der Sportwar-
te stehen Vorstandswahlen 
auf dem Programm. Eine rege 
Diskussion erhofft sich der 1. 
Vorsitzende Werner Pollmül-
ler über die Einführung von 
Pflichtstunden, die in ande-
ren Tennisvereinen schon seit 
Jahren üblich seien. Anträge, 
über die die Versammlung be-
raten und abstimmen muss, 
können beim Vorsitzenden 
noch bis zum 8. Februar ein-
gereicht werden. „Wir hoffen 
auf eine rege Teilnahme“, 
sagt Pollmüller. • tj

Fortuna-Tennis:
Versammmlung

2. Kreisklasse: SV Drenstein-
furt – SV Rinkerode IV: 9:2. 
Eindrucksvoll Revanche ge-
nommen haben die Tisch-
tennis-Herren des SVD im 
Lokalderby. Nach der 6:9-
Niederlage im Hinspiel gab 
es diesmal einen deutlichen 
Sieg gegen die vierte Mann-
schaft des SVR. In der Tabelle 
festigten die Drensteinfurter 
den zweiten Platz – mit nun 
14:6 Punkten –, Rinkerode ist 
Sechster (9:15).

Aus den Doppeln ging der 
SVD mit einer 3:0-Führung. 
Karsten Steenbrede/Hans 
Hesse siegten gegen Hans 
Weller/Peter Nienaber (3:0), 
Magnus Losinzky/Micha-
el Müller gegen Thomas 
Gremm/Herbert Löchter (3:1) 

und Christian Wickern/Ma-
nuel Losinzky gegen Christo-
pher Koch/Sven Peeters (3:2). 
Auch in den Einzeln präsen-
tierten sich die Stewwerter 
in starker Form. Steenbrede 
und ein herausragender Ma-
gnus Losinzky entschieden 
jeweils zwei Partien für sich. 
Müller und Manuel Losinzky 
gewannen ihr Spiel souve-
rän, während Wickern ge-
gen Koch und Hesse, der für 
Volker Schydlo zum Einsatz 
kam, gegen Löchter verlor.

Am kommenden Dienstag 
wird das Match gegen Armi-
nia Appelhülsen II nachge-
holt. Im Topspiel empfängt 
der SVD um 20 Uhr in Rinke-
rode den verlustpunktfreien 
Spitzenreiter. • st

TT: SVD revanchiert
sich eindrucksvoll

Kreisliga: Werner SC – For-
tuna Walstedde (Samstag, 18 
Uhr). „Nach unserem guten 
Rückrundenstart wollen wir 
uns auch in Werne nicht die 
Butter vom Brot nehmen las-
sen. Ein Sieg ist Pflicht“, gibt 
Raphael Dittrich die Marsch-
route für das Auswärtsspiel 
beim Tabellenletzen in der 
Halle der Uhlandschule in 
Werne vor. Der Gastgeber 
kann schon mit seinen Pla-
nungen für die 1. Kreisklasse 
beginnen, denn der Abstand 
zum rettenden Ufer ist nicht 
mehr aufzuholen. Gewarnt 
sollten die Fortunen aller-
dings aus dem Hinspiel sein, 
gaben sie doch immerhin fünf 
Spiele gegen diesen schwa-
chen Gegner ab. • tj

Hofft auf zwei Punkte: Mi-
chael Zeisler. Foto: Jäggle

TT: Fortunen heute
beim Tabellenletzten
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Seit gut zwei Jahren bietet das Drensteinfurter Ballett-Studio Ute Wetter eine Karate-Gruppe für Kinder ab sechs Jahren 
an. Zurzeit trainieren acht Jungs mittwochs von 18 bis 19 Uhr unter der Leitung von Habib Paenda in den Räumen an der 
Clara-Schumann-Straße/Ecke Windmühlenweg. Einige sind erst ein halbes Jahr dabei, einige schon länger. Durch das 
Training würden Körperbeherrschung und Disziplin gefördert, so Ute Wetter. „Jederzeit dürfen Neue einsteigen“, sagt 
der Karatetrainer aus Münster. Der 22-Jährige, Träger des schwarzen Gürtels, beschäftigt sich seit dem Jahr 2000 mit der 
Kampfkunst, deren Ursprünge in Asien liegen. Am Mittwoch fand ein gruppeninterner Karate-Wettkampf im Ballett-Stu-
dio statt, bei dem die Jungen ihren Eltern zeigen konnten, was sie alles gelernt haben. Natürlich gab es auch Urkunden für 
den Karate-Nachwuchs. Platz eins in der Kategorie „Kata“ belegte Pascal Werner vor Tim Flaming und Ernest Bryning. In 
der Kategorie „Kumite“ (Partnerkampf) siegte Pascal Werner vor Tim Flaming und Phil Geimann.    Text/Foto: Kleineidam

Volleyballer
siegen souverän
Herren, Bezirksliga 14: BFV 
Münster – SG Sendenhorst: 
0:3 (20:25, 23:25, 24:26). 
Seit sechs Spielen wechseln 
sich Sieg und Niederlage bei 
den Volleyballern der SG 
ab. Nach dem 0:3 gegen die 
Ahlener SG war es im vorge-
zogenen Auswärtsspiel ge-
gen den Tabellensechsten in 
Münster mal wieder Zeit für 
einen Sieg. Und der gelang. 
Zwar ging es eng zu – insbe-
sondere in den Sätzen zwei 
und drei –, doch die Senden-
horster feierten nach dem 3:1 
im Hinspiel diesmal sogar 
einen glatten 3:0-Sieg. Durch 
den neunten Erfolg im 14. 
Spiel festigten die Jungs von 
Trainer Stefan Schubert den 
zweiten Platz in der Tabelle.

Das nächste Spiel bestrei-
ten die SG-Volleyballer nach 
einer Pause am Karnevalswo-
chenende erst am 16. Febru-
ar. Dann heißt der Gegner in 
der Halle der Münsterschen 
Geistschule Werner SC II.

• Die Landesliga-Damen ha-
ben spielfrei. • mak

Landesliga 2: Ibbenbüre-
ner SpVg – SG Sendenhorst 
(Samstag, 19.15 Uhr). Nach 
der unterirdischen Leistung 
und der höchsten Saisonnie-
derlage bei Sparta Münster 
wollen sich die Handballer 
der SG rehabilitieren. Das 
Team von Martin Nelling ist 
heute als Tabellensechster 
(17:13 Punkte) zu Gast beim 
Fünften (19:11). Verbandsli-
ga-Absteiger Ibbenbüren war 
zwischenzeitlich acht Spiele 
ungeschlagen (sieben Siege), 
kassierte dann drei Niederla-
gen, schaffte zuletzt aber einen 
Sieg beim TV Werther. „Wenn 
wir die unter 30 Tore halten, 
haben wir eine Chance, sonst 
nicht“, sagt Nelling, dessen 
Team das Hinspiel 31:30 ge-
wann. Martin Strickmann 
fällt heute aus, Andreas Arens 
ist wieder dabei. • mak

Männer, Bezirksliga 3: HSC 
Gronau – HSG Ascheberg/
Drensteinfurt (Sonntag, 16 
Uhr). Es wird eng für die 
HSG-Handballer. In der 
Tabelle müssen sie sich 
zurzeit mit dem drittletzten 
Platz begnügen, haben 9:21 
Punkte auf dem Konto. Da-
her steht die seit fünf Parti-
en sieglose Mannschaft der 
Spielgemeinschaft morgen 
beim Tabellennachbarn in 
der Pflicht.

Gronau ist mit 8:22 Zählern 
Vorletzter. Das Hinspiel ent-
schieden die Drensteinfurter 
mit 29:24 für sich. Da spielte 
die HSG aber auch in der ei-
genen Halle, außerdem stand 
das Team von Trainer Volker 
Hollenberg zu Beginn der 
Saison noch nicht so unter 
Druck. Im Auswärtsspiel sei 
alles offen. „Das wird eine 
schwierige Aufgabe, der Ab-
stiegsknaller“, prophezeit 
Hollenberg. Denn drei von 
vier Saisonsiegen feierte Gro-

nau zu Hause. Unter anderem 
schlug der HSC den Tabellen-
dritten 1. HC Ibbenbüren. 

Außerdem fehlt der HSG 
Ascheberg/Drensteinfurt ne-
ben dem Spielmacher Matt-
hias Trautvetter, der beruf-
lich verhindert ist, auch Sven 
Goßheger. Der hat sich in 
der vergangenen Partie eine 
Hand gebrochen hat und fällt 
somit längere Zeit aus.

Frauen, Bezirksliga 3: TB 
Burgsteinfurt II – HSG (Sonn-
tag, 14 Uhr). Einen kleinen 
Lauf hat derzeit die Damen-
mannschaft. Nach einer Flau-
te (fünf Niederlagen in Serie) 
gewann die Spielgemein-
schaft zuletzt zwei Mal und 
kletterte in der Tabelle ins 
sichere Mittelfeld – auf den 
siebten Platz. Morgen tritt die 
HSG beim Tabellendritten an. 

Auch Burgsteinfurt entschied 
die beiden vergangenen Spie-
le für sich.

Trainer Roberto Balderi 
verlangt: „Wir müssen alles 
besser machen als im Hin-
spiel.“ Das ging 19:22 verlo-
ren. Die Abwehr steht laut 
Balderi momentan sehr gut. 
Die Defensive soll auch am 
14. Spieltag der Schlüssel 
zum Sieg werden. Konstanz 
über 60 Minuten zu zeigen, 
sei wichtig für das Selbstbe-
wusstsein. Im Angriff wollen 
die HSG-Damen durch ein 
schnelles Spiel Lücken in der 
gegnerischen Abwehr reißen, 
die in 1:1-Situationen konse-
quent genutzt werden sollen. 

Linksaußen Katharina Drüp-
pel hat sich im Training einen 
Finger gebrochen und fällt in 
Burgsteinfurt aus. • mt

Weitere Termine

Männer, Kreisliga: HSG II – DJK Spar-
ta Münster II (Sonntag, 18 Uhr in 
Ascheberg)

2. Kreisklasse: HSG III – SC Westfalia 
Kinderhaus IV (Samstag, 18 Uhr in 
Drensteinfurt)

„Knaller“ im Abstiegskampf
Handball: HSG-Herren als Drittletzter beim Vorletzten unter Druck / Damen müssen sich steigern

Sven Goßheger (am Ball), hier noch mit vollem Körperein-
satz, hat sich eine Hand gebrochen. Foto: Tillmann

Handballer bei
Tabellennachbar

Diese Handballteams der SG Sen-
denhorst sind ebenfalls im Einsatz:

Samstag
• HSG Hohne/Lengerich – Damen I, 16 Uhr
• SG HF Reckenf./Greven – Herren II, 18 Uhr

Sonntag
• HSG Ascheb./Drenst. – Herren III, 17.15 Uhr
• mJB – TSV Handorf, 13.15 Uhr
• HSG Ascheb./Drensteinfurt – wJC, 10 Uhr
• TV Kattenvenne – Minis, 10 Uhr

Dienstag
• Damen II – ASV Senden, 19 Uhr

Kleine
Karatekämpfer
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Versammlung
am 22. Februar

Drensteinfurt • Zur Mitglie-
derversammlung am Freitag, 
22. Februar, im „Amigos“, 
Mühlenstraße 14, lädt der 
Sportverein Drensteinfurt 
ein. Beginn ist um 20 Uhr. 
Auf der Tagesordnung stehen 
unter anderem Ehrungen, 
Berichte des Vorstandes, des 
Kassierers und der Abteilun-
gen sowie Wahlen. Der Vor-
stand des SVD um den 1. Vor-
sitzenden Werner Schmidt 
bittet die Mitglieder um zahl-
reiches Erscheinen. • mak

Rekordler berichtet von Weltumrundung
Veranstaltung mit Großerichter am 19. Februar

Herbern • Mit großem Inte-
resse haben viele Bürger die 
Weltumrundung des Renn-
radfahrers Thomas Große-
richter aus Herbern verfolgt. 
„Die mit dieser Leistung ver-
bundenen körperlichen und 
mentalen Anstrengungen, 
der Aufwand an Organisati-
on für das gesamte Team, die 
Momente des Glücks oder der 
Verzweiflung ließen sich aus 
den Berichterstattungen der 
Presse erahnen“, teilt Melanie 
Wiebusch, Geschäftsführerin 
von Ascheberg Marketing, 
mit. Um über diese Erfahrun-
gen, Eindrücke und Gedan-
ken während der Weltumrun-
dung mehr zu erfahren, lädt 
Aschebergs Bürgermeister 
Dr. Bert Risthaus die Bürger 
zu einem Reisebericht – vor-
getragen von Thomas Große-

richter und Robert Cramer – 
ein. Sascha Klaverkamp aus 
Davensberg, Sportredakteur 
der Ruhr Nachrichten, wird 
durch das Programm führen. 
Die Veranstaltung findet am 
Dienstag, 19. Februar, in der 
Aula der Theodor Fontane-
Hauptschule in Herbern statt 
und beginnt um 19 Uhr. 

Begrenzte Platzanzahl

Aufgrund der begrenzten 
Platzanzahl sind Einlasskar-
ten erforderlich. Diese liegen 
bei Ascheberg Marketing am 
Katharinenplatz und bei der 
Postagentur Angelkort, Süd-
straße in Herbern, zur kos-
tenlosen Mitnahme bereit. Zu 
beachten ist, dass maximal 
vier Karten pro abholende 
Person ausgegeben werden.

Thomas Großerichter aus Herbern hat mit dem Fahrrad die 
Welt umrundet. Er benötigte 105 Tage für 29000 km.  Foto: pr

Neben etwas Kondition ist beim Sommerbiathlon im Erlfeld vor allem Treffsicherheit gefragt. Foto: pr

Spaß-Veranstaltung für Jung und Alt
3. Sommerbiathlon des SVD am 6. JuliDrensteinfurt • Nach den 

beiden erfolgreichen Events 
in den Jahren 2010 und 2011 
veranstaltet der SVD im Juli 
seinen 3. Sommerbiathlon. 
Die Spaß-Veranstaltung für 
Jung und Alt steigt am Sams-
tag, 6. Juli, ab 14 Uhr im 
Sportpark Erlfeld. Mitma-
chen können Vereine, Klubs, 
Firmen und Nachbarschaf-
ten. Einzige Voraussetzung: 
Die Teilnehmer – Frauen 
sind ebenso willkommen wie 
Männer – müssen mindes-
tens 16 Jahre alt sein.

„Die Vorbereitungen lau-
fen bereits“, teilt Thomas 
Bonnekoh vom Vorstand des 
SVD mit. An dem „bewähr-
ten Ablauf“ werden die Or-

ganisatoren grundsächlich 
festhalten. Die Teams, beste-
hend aus vier Aktiven, wer-
den zwei Mal liegend mit 

Lasergewehren schießen und 
drei Mal laufen. Zwei Neue-
rungen wird es geben: eine 
deutlich verkürzte Laufstre-

cke – schließlich steht der 
Spaß im Vordergrund – und 
einen Wanderpokal. Den 
Siegermannschaften winken 
wieder interessante Preise. 
Prämiert wird außerdem die 
beste beziehungsweise origi-
nellste Fangruppe eines Bi-
athlon-Teams.

Für „gute und humorvolle 
Unterhaltung sowie Musik“ 
werden wieder die Modera-
toren Christoph Vorlop und 
André Schulze Forsthövel 
sorgen, so Bonnekoh.

Anmeldungen können ab 
sofort über die Homepage 
des SVD und persönlich bei 
den Vorstandsmitgliedern er-
folgen.

www.sv-drensteinfurt.de

B a d m i n t o n

SG Sendenhorst
• SC DJK Everswinkel II – Senioren I: 1:7. 
Die Gastgeber traten krankheitsbedingt 
nur mit zwei Herren an. Somit führte die 
SG vor Beginn bereits mit 3:0 gegen den 
Tabellenletzten. Durch den fünften Saison-
sieg haben die Sendenhorster drei Spiel-
tage vor Schluss den Klassenerhalt in der 
Bezirksklasse Nord sicher. Das Team, das 
derzeit mit 11:11 Punkten Vierter ist, wird 
das beste Ergebnis einer Seniorenmann-
schaft in der Geschichte der SG-Badmin-
tonabteilung einfahren.
SG: Aaron Bonse, Stephan Düsterhus, Ale-
xander Holtkamp, André Zirk, Thora Bonse, 
Miriam Sauerland
• TuS Wadersloh – Senioren II: 2:6. In 
der Kreisliga schaffte die zweite Mann-
schaft einen Pflichtsieg und bleibt mit 
16:6 Punkten auf Tabellenplatz zwei.
• Senioren III – Polizei SV Bork II: 4:4. 
Die dritte Mannschaft erreichte mit dem 
Unentschieden gegen den Tabellenzweiten 
der Kreisklasse ein sehr gutes Ergebnis. 
SG: Maximilian Uhlmann, Thomas Reh-
söft, Waldemar Grabowsky, Phil Anhalt, 
Maria Avermiddig, Alexandra Jaspert
• 1. BC Vlotho Schüler – Schüler I: 3:5. 
In der höchsten Liga im Bezirk, der Lan-
desliga Nord, kam es zum Spitzenspiel 
zwischen dem bisherigen Tabellenführer 
Vlotho (11:1 Punkte) und Sendenhorst 
(10:2 Punkte). Hatte die SG das Hinspiel 
noch mit 3:5 verloren, fügte sie dem 
Gegner diesmal die erste Niederlage der 
Saison bei und übernahm vor dem letzten 
Spieltag die Tabellenspitze. Am 16. Febru-
ar geht die Saison mit dem Auswärtsspiel 
beim Schlusslicht TuS Friedrichsdorf zu 
Ende (Hinspiel: 5:3).
SG: Pauline Brockamp, Inka Linnemann, 
Jonas Kras, Luca Sauerland, Adrian Schaaf, 
Tim Brechtenkamp 
• SC DJK Everswinkel Schüler – Schüler 
II: 4:4. Aufgrund zahlreicher Ausfälle kam 
die zweite Sendenhorster Mannschaft in 
der Bezirksliga Nord nicht über ein Unent-
schieden hinaus. Mit nun 13:5 Punkten 
spielt die SG am letzten Spieltag um die 
Qualifikation für die Bezirks-Mannschafts-
Meisterschaft. Das Team liegt in der Ta-
belle auf Platz zwei. Spitzenreiter ist die 
Warendorfer SU (14:4 Zähler).  • vol

Schüler stürzen
Spitzenreiter

SG: Bülte hört als Trainer auf
Sendenhorst • Jochen Bülte wird nach der Saison als Trainer 
der SG-Bezirksliga-Handballerinnen aufhören. Das hat er dem 
Vorstand und der Mannschaft mitgeteilt. Bülte, der das Team 
seit fast vier Jahren trainiert, möchte sich neu orientieren.

Badmintonspieler treffen sich
Sendenhorst • Zur Mitgliederversammlung am Montag, 4. 
März (19.30 Uhr), in der Westtorhalle lädt die Badminton-
abteilung der SG ein. Auf der Tagesordnung stehen Berichte, 
eine Beitragsanpassung und Vorstandswahlen. • mak
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Ascheberg/Herbern • Die 12. 
Auflage der Mädchenfußball-
turniere des SV Herbern fin-
det an diesem Samstag in der 
Sporthalle Ascheberg statt. 

Los geht es um 9.15 Uhr mit 
einem Turnier für E-Juniorin-
nen. Folgende Mannschaften 
nehmen teil: TuS Ascheberg, 
Werner SC, SV Drenstein-
furt, Fortuna Seppenrade, 
BV Brambauer-Lünen und 
SV Herbern. Im Anschluss 
beginnt um 12.30 Uhr ein 
Blitzturnier der F-Jugend. Ab 
14 Uhr kämpfen die D-Juni-
orinnen um den Turniersieg. 
Der TuS Ascheberg, Werner 
SC, SV Drensteinfurt, Fortu-
na Seppenrade, BV Brambau-

er-Lünen und der SV Herbern 
nehmen teil.

Als amtierender Titelträger 
organisiert der SV Herbern in 
diesem Jahr die Kreishallen-
meisterschaft der Frauen im 
Fußballkreis Lüdinghausen. 
Diese findet im Anschluss 
an die Jugendturniere statt. 
Um 17 Uhr beginnt die erste 
Partie: PSV Bork gegen SV 
Südkirchen. Neben diesen 
beiden Teams starten der VfL 
Senden, Fortuna Seppenrade 
und der SV Herbern.

„Wir freuen uns auf span-
nende Spiele und viele 
Zuschauer“, sagt Kathrin 
Bröcker von der Jugendfuß-
ballabteilung des SVH.

Heute: Mädchenfußballturniere des SV Herbern

Frauen ermitteln
Kreishallenmeister

F u ß b a l l

Tests: SVR
holt 0:2 auf

SV Rinkerode – Borussia 
Münster: 2:2. Ihr erstes Trai-
ning nach der Winterpause 
absolvierten am Dienstag 
die Kreisliga-A-Fußballer 
des SVR. Zwei Tage später 
stand bereits das erste Vor-
bereitungsspiel auf dem 
Programm. Gegen den Tabel-
lenzwölften der Bezirksliga 
12 aus Münster holten die 
Rinkeroder nach einem 0:1 
zur Pause einen 0:2-Rück-
stand auf und kamen durch 
Tore von Sascha Kleine-Wil-
ke und Florian Rollnik zum 
2:2-Endstand. Beide trafen 
per Kopf, beide Treffer be-
reitete Simon Walbaum vor. 
Für die zweite Einheit sei die 
Leistung okay gewesen, sag-
te Coach Sven Kleine-Wilke. 
„Im Endeffekt war das eine 
Konditionseinheit. Alle ha-
ben gut mitgezogen.“ • mak

••••••••••••••••••••••••

Die nächsten Testspiele

• Samstag, 15 Uhr: SV Drensteinfurt 
– SC Münster 08 (Bezirksliga 12)
• Samstag: SV Herbern trifft beim Win-
ter-Cup des TuS Wiescherhöfen heute in 
der Gruppenphase auf A-Kreisligist BV 09 
Hamm (16.30 Uhr) und Bezirksligist SVF 
Herringen (18.30 Uhr). Gespielt wird zwei 
Mal 25 Minuten. Das Spiel um Platz drei 
(14 Uhr) und das Finale (16 Uhr) finden 
am Sonntag statt (zwei Mal 45 Minuten).
• Sonntag, 14 Uhr: SV Rinkerode – Da-
varia Davensberg
• Das Spiel des TuS Ascheberg beim SVF 
Herringen (Bezirksliga 7) fällt aus.

Winkler gegen
seinen Ex-Klub

Davensberg • Fußball-Lan-
desligist Davaria Davensberg 
hat die Winterpause beendet 
und bestreitet am morgigen 
Sonntag (14.30 Uhr) das erste 
Testspiel beim A-Kreisligisten 
SV Rinkerode, dem Ex-Klub 
von Davaren-Coach Carsten 
Winkler. Weitere Testspiele 
sind am Donnerstag, 7. Febru-
ar (19 Uhr), bei der SpVg BG 
Schwerin und am Sonntag, 
10. Februar (14.30 Uhr), bei 
Westfalia Osterwick geplant. 
Am Samstag, 16. Februar (14 
Uhr), trifft Davensberg beim 
Winterturnier des SV Her-
bern auf den Gastgeber. Der 
Testspielreigen wird fortge-
setzt am Sonntag, 17. Febru-
ar (15.30 Uhr), bei Preußen 
Münster II und am Mittwoch, 
20. Februar (19.30 Uhr), beim 
SC Roland Beckum. Das letz-
te Testspiel vor dem ersten 
Nachholspiel bei der Ham-
mer SpVg II (3. März, 15 Uhr) 
ist am Samstag, 23. Februar 
(14.30 Uhr), bei der SG Telgte 
II. • war

U20 der SG will
das Ticket lösen

B-Quali für die Westdeutschen Meisterschaften
Sendenhorst • Zum vierten 
Mal in Folge nimmt die von 
Stefan Schubert trainierte 
Jungen-Mannschaft der SG-
Volleyballer an der Qualifi-
kationsrunde B für die West-
deutschen Meisterschaften 
(27. und 28. April in Bottrop) 
teil. Erstmalig starten die 
Sendenhorster in der Alters-
klasse U20. 

Die Sendenhorster konnten 
sich in den vergangenen drei 
Jahren immer für die West-
deutschen qualifizieren und 
sind zuversichtlich, dass dies 
am Sonntag in Hörde wieder 
gelingen wird. In ihrer Ober-
liga wurden sie ungeschlage-
ner Meister und sparten sich 

dadurch die erste Qualifikati-
onsstufe (A). „Wir haben uns 
Hilfe aus Wolbeck geholt“, 
berichtet Coach Schubert. 
Der TV Wolbeck hat keine 
Jugendmannschaft. Die bei-
den U20-Spieler, die für die 
Senioren des TVW auflaufen, 
werden allerdings nur für die 
SG-Jugend spielen.

Schubert ist morgen nicht 
dabei. Er wird von Co-Trai-
ner Thorsten Rathjen vertre-
ten. Gegner sind der 1. VC 
Minden, der TV Hörde sowie 
der Erkelenzer VV. Gegen 
Minden hat die Sendenhors-
ter Mannschaft schon in der 
Jugend-Oberliga gespielt und 
2:1 gewonnen. 

Sendenhorst • In einem fei-
erlichen Rahmen wurden 
am Donnerstag die Sportab-
zeichen an die Sendenhors-
ter und Albersloher Jugend-
lichen und Erwachsenen 
verliehen. Die Zahl der 
Auszeichnungen ging von 
625 (2011) auf 512 (2012) 
zurück  (DZ berichtete).

Stützpunktleiter Josef Dem-
ming und Geschäftsführer 
Rudolf Bartmann begrüßten 
die Sportler in der Tenne 
des Hauses Siekmann. Der 
erste Teil der Feier galt den 
Kindern, Jugendlichen und 
Familien. Gemeinsam erin-
nerten sie sich an das vergan-
gene sportliche Jahr, in dem 
sie mit Kondition und Koor-
dination ihre Leistungen für 
das Sportabzeichen ablegten. 
Insgesamt wurden 307 Ur-
kunden verliehen. „Wir sind 
noch zufrieden mit diesem 
Ergebnis“, meinte Demming, 
obwohl im Vergleich zum 
Vorjahr 51 Urkunden weni-
ger von den Jugendlichen er-
reicht wurden. Auch bei den 
Minisportabzeichen wurden 
mit 149 Urkunden 68 weni-
ger ausgestellt als im vergan-
genen Jahr. 

Lobende Wort

Im Anschluss an den Ter-
min für den Nachwuchs 
waren die Erwachsenen 
zur Verleihung eingeladen. 
Der Vorsitzende der Sport-
gemeinschaft Sendenhorst, 
Franz-Josef Reuscher, und 
der Kreis-Sportabzeichenob-
mann Heinz-Josef Maß spra-
chen lobende Grußworte.

Stellvertretend für die Stadt 
Sendenhorst war Wolfgang 
Janus anwesend. Er bezeich-
nete die individuellen Leis-

tungen der Sportler als eine 
einzigartige Herausforderung, 
die eigene Fitness zu erhal-
ten und sich mit jedem Male 
zu verbessern. Abschließend 
lobte er das ehrenamtliche 
Stützpunktteam, ohne des-
sen Einsatz der Erwerb des 
Sportabzeichens in Senden-
horst nicht möglich wäre. 

58 Urkunden für Abzeichen 
in Bronze, Silber und Gold 
schafften die Sportler der 
Stadt, das sind 17 weniger als 
im Jahr zuvor. Stützpunktlei-
ter Josef Demming zeigte sich 
trotz der rückläufigen Zahlen 
zufrieden. Besonders wurden 
bei der Überreichung Kathrin 
Arnemann als Jüngste, Mats 
Petry als Jüngster, Ingrid 
Demming als Älteste, Georg 
Puchalla als Ältester und Jür-
gen Pleger mit den meisten 
Sportabzeichen (35) hervor-
gehoben. 

Für den Erwerb des Sport-
abzeichens im  Jahr 2013 gel-
ten neue Bedingungen, die 

im Internet eingesehen wer-
den können. • as

www.deutsches-sportabzeichen.de

„Einzigartige Herausforderung“

Diese Erwachsenen schafften 2012 das Sportabzeichen. Fotos: Schmitz-Westphal

Sportabzeichen an Jugendliche und Erwachsene aus Albersloh und Sendenhorst verliehen

Stolz präsentierte der Nachwuchs in der Tenne des Hauses 
Siekmann seine Urkunden. 
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Sperrungen: Wie in den Vorjahren finden auch 2013 die 
traditionellen Karnevalsveranstaltungen der 

Sendenhorster KG „Schön wär‘s“ statt. Der verkehrsberuhigte Bereich der 
Kirchstraße bleibt im Anschluss an den Wochenmarkt von Freitag, 8. Febru-
ar, bis einschließlich Dienstag, 12. Februar, für Fahrzeuge gesperrt. Am Ro-
senmontag, 11. Februar, wird die Innenstadt von 8 bis voraussichtlich 19 Uhr 
komplett gesperrt, damit der Umzug durch die Straßen fahren kann (Bild). 
Die Umleitungsstrecken werden ausgeschildert. Es wird dringend gebeten, 
auf den Umleitungs- und Zugstrecken nicht zu parken.  Foto (A): dz

Bastelzubehör in großer Auswahl

Kartengestaltung Kommunion & Hochzeit

Tisch-/Bettwäsche & Handtücher

Nordtor 37 · Sendenhorst · Tel. 02526/951551
Malermeisterbetrieb & Malerfachgeschäft

Dekostoffe · Bastelzubehör · Farbe
Tapeten · Bodenbeläge · Gardinen · Ideen

PREISVORTEIL 2

Außenspiegel elektrisch 
anklappbar

Sitzheizung
vorn

17" Leichtmetall- 
Felgen

Privacy Glass

DER MITSUBISHI ASX
1.6 MIVEC 2WD 1  „INTRO EDITION“ 
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Karnevalisten aufgepasst! 
Diese Termine der KG 
„Schön wär‘s“ gibt es in 
den nächsten Tagen in 
Sendenhorst: 

Samstag, 2. Februar
•Treff 18.30 Uhr Bürger-
haus, ab 19 Uhr dann gro-
ße Galaprunksitzung im 
Saal des Bürgerhauses

Sonntag, 3. Februar
•Treff 10.30 Uhr an der 
Feuerwehr, Fahrt zum 
Gala-Frühschoppen nach 
Freckenhorst

Montag, 4. Februar
•Treff 17.30 Uhr Gaststät-
te Elmenhorst, Fahrt zum 
Kreisprinzentreffen nach 
Warendorf

Dienstag, 5. Februar
•Treff 9 Uhr bei Stadtmann, 
Prinz on Tour durch Senn-
horst und Abschlau

Mittwoch, 6. Februar
•Treff 9 Uhr bei Stadtmann, 
Prinz on Tour durch Senn-
horst und Abschlau;
•Treff 19.30 Uhr am Bür-
gerhaus, Sicherheitsbe-
lehrung aller Zugteilneh-
mer im Sendenhorster 
Bürgerhaus

Donnerstag, 7. Februar
•Treff 9 Uhr Annes Café, 
Prinz on Tour durch Senn-
horst und Abschlau.

Freitag, 8. Februar
•Treff 9 Uhr Annes Café

KG-Termine
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Autohaus Breul
Karosserie • Fachbetrieb

Reparatur aller Fabrikate

50 Jahre
Ford-Erfahrung

Autohaus Breul
GmbH + Co. KG
Münsterstraße 8
48324 Albersloh
Telefon 02535/205
Telefax 02535/1377
Mo.-Fr. 7.00–18.00 Uhr
Sa. 8.00–12.00 Uhr
www.autohaus-breul.de

VERKAUF • SERVICE • KAROSSERIE • LACKIERUNG
• Ford Neu- und Gebrauchtwagen
• Inspektion und Wartungsarbeiten

• Garantie- und Kulanzabwicklung
• Karosserie- und Lackfachbetrieb

Lackierung

Ihr freundliches Autohaus am Rande der GroßstadtIhr freundliches Autohaus am Rande der Großstadt
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Der schön gedeckte Tisch!

Für besondere Anlässe
z.B. Kommunion,

Hochzeiten oder für
jeden Tag!

Bestecke von Zwilling
(verschiedene Designs)

Modell
Greenwich

Besteckkasten 68-teilig
statt 599,-

169
nur

Euro

Das musste natürlich sein: 
Eigens zum 44-jährigen Be-
stehen der Sendenhorster KG 
„Schön wär‘s“ wurde der Prä-
sidentenwagen neu gestaltet.

Einige Ausbesserungen 
mussten an den Platten des 
Wagens vorgenommen wer-
den. Die „Holzwürmer“ Heinz 
Schemmelmann und Uwe 
Wuttke legten hier mit Hilfe 
von Paul Hankmann Hand an. 
Gleichzeitig sollte der Wagen 
von Präsident Dirk Vollenkem-
per aber auch einen neuen 
Anstrich erhalten. Und hier 
konnte ein echter Künstler ge-
wonnen werden. Jürgen Krass 
stand den Jecken nicht nur 
bei der Auswahl der Farben 
mit Rat zur Seite. Er schwang 
dann auch eigens den Pinsel, 
so dass der Präsidentenwagen 
nun in neuem Glanz erstrahlt.

Neben dem Rosenmontags-
zug sollten sich Interessierte 
den Mittwoch, 6. Februar, im 
Kalender eintragen. Dann fin-
det im Bürgerhaus eine Pflicht-
veranstaltung für alle Zug-
teilnehmer statt. Dort werden 
die Startnummern verteilt und 
zudem Hinweise zum Ablauf 
des Umzugs gegeben. Die An-
meldefrist für Teilnehmer am 

Rosenmontagszug läuft am 
Sonntag, 3. Februar, ab.

Bislang liegen 35 Anmeldun-
gen für den Zug vor. Auch mit 
zehn weiteren Zugnummern 
läge dieser Lindwurm der 
Freude durchaus im Limit, so 
KG-Präsident Vollenkemper 
am Freitag zur DZ. Er lädt 
am Rosenmontag auch zum 
bunten Bühnenprogramm an-
lässlich der närrischen Erstür-
mung des Rathauses vor dem 
örtlichen Regierungssitz ein.

Abendkasse

Bereits am heutigen Sams-
tag feiern die Narren der KG 
„Schön wär‘s“ ab 19 Uhr ihre 
große Galaprunksitzung im 
Bürgerhaus. Einige Karten gibt 
es noch an der Abendkasse.

Wieder hat Programmchef 
Paul Hankmann einen tollen 
Reigen der guten Laune mit 
vielen Highlights auf die Beine 
gestellt. Neben der hauseige-
nen Garde, die mit Show- und 
Gardetanz sowie mit den bei-
den Solomariechen Leonie 
Kreutzer und Julia Degen-
kolbe gleich vier Programm-
punkte beiträgt, dürfen sich 
die Besucher beispielsweise 

auf die Tanzgarde der KG 
Grün-Weiß Hamm freuen. Die 
Garde tanzt seit Jahren bei 
den Deutschen Meisterschaf-
ten und darf sich zu den zehn 
besten Garden in Deutschland 
zählen. Aber auch an die Frau-
en hat Hankmann gedacht. 
So hat er in diesem Jahr das 
Männerballett Sünninghausen 
engagiert, was den Damen im 
Saal sicher gefallen wird. Und 
am „erotischen Tanz“ der Alten 
Stadtwache Beckum wird nicht 
nur die holde Weiblichkeit Ge-
fallen finden.

Büttenreder Uwe Stomin 
kennen die Sendenhorster be-
reits von früheren Sitzungen. 
Dort begeisterte er als Bun-
deswehrsoldat.

Als Stimmungsgaranten für 
den Abschluss konnte Paul 
Hankmann auch Daniel So-
cheaux gewinnen. Der Sen-
denhorster, der die KG musi-
kalisch stark unterstützt, freut 
sich schon auf seinen Auftritt. 
Und er wird den Saal sicher 
zum Kochen bringen.

„De Spetzbove“ alias Marcus 
Schmitter und Robert Len-
nerts werden es ihm sicher 
mit einem super Auftritt im An-
schluss danken.•vol

Markus Pohlkamp

Garten- und Landschaftsbau
Ihr Experte für
Garten & Landschaftsbau

MEISTERBETRIEB Gartengestaltung
Pflasterarbeiten
Teich- & Schwimmteichanlagen

Sandfort 8
48324 Sendenhorst

Friedhofsarbeiten
Erdarbeiten

Zaunanlagen

Telefon 0 25 26/93 90 24
www.galabau-pohlkamp.de

Senn‘horst-Abschlau-Helau

Zur Gala-Prunksitzung und den folgenden 
tollen Tagen wünschen wir Prinz Gerd I

mit Gefolge und allen Karnevalisten
ein paar fröhliche Stunden und ganz

viel Sonnenschein.

Bedachungen GmbHOLB
Dachdeckermeister

Fassaden · Isolierungen · Bauklempnerei
Solar · Photovoltaik

Borsigstraße 2 · 48324 Sendenhorst
Telefon 0 25 26 / 14 31 · Fax 36 68

Wir wünschen allen Karnevalisten
vergnügliche Stunden!

Gala und Umzug
Die Narren legen in diesen Tagen wieder mächtig los

Bei der Galasitzung im Bürgerhaus lassen es die Narren krachen.    Foto (A): as
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Merkblatt

Samstag

Sendenhorst
•10-14 Uhr: Anmeldung Fünft-

klässler, Realschule St. Martin
•ab 17.30 Uhr: Messdiener, 

Anmeldung fürs Ferienlager 
2013, Jugendheim

•18 Uhr: Kolpingsfamilie, Gene-
ralversammlung, Probenraum 
des Kolpingchores

•19.30 Uhr: KG „Schön wär‘s“, 
Galaprunksitzung, Bürgerhaus

Albersloh
•13 Uhr: Hegering, Taubenjagd, 

ab Gaststätte Strohbücker

Sonntag

Sendenhorst
•10 Uhr: SG, Familiensport, 

Westtorhalle

•ab 12 Uhr: Messdiener, Anmel-
dung fürs Ferienlager 2013, 
Jugendheim

•15 Uhr: Seniorenbeirat,  
Tanzen 50 plus, Esszimmer

•16-17 Uhr: SG-Tanzsportabtei-
lung, Tanz-Schnupperstunde, 
Gymnastikhalle Grundschule

•17 Uhr: Konzert „Duo Cello 
– Gitarre“, Haus Siekmann

Albersloh
•ab 10 Uhr: Messdiener, Anmel-

dung Ferienlager, Pfarrhaus

Montag

Sendenhorst
•9 Uhr: Kolpingsfamilie, The-

menfrühstück, Altes Pastorat
•16-18 Uhr: Caritas-Kleiderkam-

mer (Südstraße) geöffnet
•19.30 Uhr: Bibelkreis, ev. Ge-

meindehaus

Dienstag

Sendenhorst
•9-11 Uhr: Caritas-Kleiderkam-

mer, Ausgabe, Südstraße
•15-17 Uhr: „Sendenhorster Ta-

fel“, Räume am Mergelberg
•17 Uhr: Kinderwortgottes-

dienst, Pfarrkirche St. Martin
•17 Uhr: Caritas-Besuchsdienst, 

Treff, Altes Pastorat

Albersloh
•14-17 Uhr: Seniorentreff, Lud-

gerushaus
•14.11 Uhr: kfd, Karneval, Wer-

sehalle

Mittwoch

Sendenhorst
•15-18 Uhr: Senioren-Computer-

treff, Seniorenbüro (Weststr.)

Albersloh
•15 Uhr: Seniorenkreis, offenes 

Treffen, Gemeinderäume der 
Gnadenkirche

Großen Applaus spendeten die Besucher des Gospelkonzerts, das am Dienstag in der Kapelle 
des Sendenhorster St. Josef-Stifts veranstaltet wurde. Der Freundeskreis für 

Musik hatte Interessierte eingeladen, den Ahlener Stimmen zu lauschen. „Voices of Joy“ heißt der Gospelchor, der die 
Zuhörer begeisterte und zum Mitklatschen und -singen animierte. Seit 1998 singen die Frauen und Männer gemeinsam 
und werden dabei am Klavier von Matthias Ortmann unterstützt.  Text/Foto: Schmitz-Westphal

Albersloh • In sein 40. Jahr 
startete der Kirchenchor St. 
Ludgerus am Dienstag mit 
der Generalversammlung. 
Genau so lange wird der Chor 
auch von Alfons Book gelei-
tet. Aktuell sind 20 Sängerin-
nen und Sänger aktiv.

Schriftführerin Marianne 
Janikowski erinnerte an die 
Höhepunkte des vergangenen 
Jahres. Dazu gehörten insbe-
sondere  die Verabschiedung 
von Pater Matthäus im März, 
die Mitgestaltung der Gottes-
dienste, die 150-Jahr-Feier 
der Männersodalität, eine 
Maiandacht und die ökume-
nische Feier zu Pfingsten.

Elisabeth Bruland infor-
mierte die Chormitglieder 
über den Kassenstand. Hil-
degard Heumannskämper 
und Anneliese Thier (in Ver-

tretung für Agnes Schütte) 
hatten die Kasse geprüft und 
bescheinigten deren korrekte 
Führung. Der Vorstand wurde 
entlastet. Für Heumannskäm-
per wurde Bernhard Tertilte 
als Nachfolger bestimmt.

Wiedergewählt wurden 
dann noch einhellig Vorsit-
zender Hermann Bakene-
cker, Kassenführerin Elisa-
beth Bruland und Beisitzerin 
Mechthild Bakenecker. 

Der Vorsitzende brachte ab-
schließend die neue Förder-
richtlinie der Stadt Senden-
horst zur Kenntnis, wonach 
ein finanzieller Zuschuss 
künftig nur noch an kulturel-
le Vereinigungen mit Mitglie-
dern unter 18 Jahren gezahlt 
wird. Die Chormitglieder 
nahmen dies kopfschüttelnd 
zur Kenntnis.•gez

Seit 40 Jahren
ganz musikalisch
Generalversammlung des Kirchenchores

Um das Wohl des Kirchenchores kümmern sich (v.l.) Ma-
rianne Janikowski, Elisabeth Bruland, Präses Pater Babu, 
Christiane Thier, Vorsitzender Hermann Bakenecker, 
Mechthild Bakenecker und Chorleiter Alfons Book.Foto: gez

Sendenhorst • Eine brennende Arbeitsmaschine rief am Mitt-
wochmorgen die Feuerwehr auf den Plan. Ein Zeuge hatte 
beobachtet, wie die zuvor benutzte und dann auf einem Hof 
an der Straße Zur Angel abgestellte Maschine zu brennen be-
gann. Die Feuerwehr Sendenhorst war mit drei Löschzügen, 
Hoetmar mit einem vor Ort. Ein Übergreifen der Flammen 
konnte verhindert werden. Der Sachschaden liegt bei 10 000 
Euro, die Polizei geht von einem technischen Defekt aus.

Aus dem Polizeibericht

Maschine fängt Feuer

Zur ersten Blutspende in diesem Jahr ka-
men am Mittwoch 104 Spender 

in die Wersehalle Albersloh – darunter acht Erstspender. 
Insgesamt war die Beteiligung aber um etwa zehn Prozent 
niedriger als beim letzten Termin 2012. Jeder Spender be-
kam einen „DRK-Fächer“ ausgehändigt, der auf einzelnen 
Karten den Nutzer informiert, für welche Verletzungen und 
Erkrankungen das Blut eingesetzt wird und wie im Notfall 
Erste Hilfe zu leisten ist. Nächste Termine sind am 27. März 
in Sendenhorst und am 10. April in Albersloh.      Foto: Genz



LOKALES AUS SENDENHORSTSamstag, 2. Februar 2013 Dreingau Zeitung   15

Sendenhorst • Spielerische 
Säuglingsgymnastik bietet 
die kfd St. Martin wieder an. 
Der Kursus dient der behut-
samen Förderung der motori-
schen und sensorischen Ent-
wicklung. Angeboten wird er 
an vier Vormittagen unter der 
fachkundigen Leitung des 
Krankengymnasten Michael 
Fritsche jeweils einmal die 
Woche eine volle Zeitstunde. 
Angesprochen sind Eltern 
mit gesunden Säuglingen im 
Alter von drei bis zwölf Mo-
naten. Beginn ist am Freitag, 
22. Februar, um 10 Uhr in der 
Westtorhalle. Mitzubringen 
sind eine Isomatte oder eine 
Steppdecke. Anmeldungen 
nimmt Michael Fritsche, Tel. 
(02526) 3949, entgegen.

Albersloh • Kinderkleidung 
für Frühjahr und Sommer, 
Babyartikel, Kinderfahrzeuge, 
-spielzeug und -bücher kön-
nen Schnäppchenjäger am 
Samstag, 16. März, von 8 bis 
12 Uhr in der Wersehalle er-
werben. Wer etwas verkaufen 
möchte, sollte seine Sachen 
mit neuer Anbieternummer, 
Größe und Preis auszeichnen 
und am Freitag, 15. März, 
von 15.30 bis 17.30 Uhr in 
der Wersehalle abgeben (max. 
zwei Kisten, Unterwäsche 
und Socken nur bis Größe 
92). Die Rückgabe der nicht 
verkauften Sachen erfolgt am 
Samstag von 17 bis 18 Uhr. 
20 Prozent des Erlöses kom-
men der Kinder- und Jugend-
arbeit in Albersloh zugute. 
Die Organisatoren bitten alle 
Besucher, nicht entlang der 
Bergstraße, sondern gegenü-
ber dem Autohaus Breul oder 
vor der Feuerwehr zu parken. 
Anbieternummern (bis zum 
13. März) bei Kim Cieplik, 
Tel. (02535) 959158, oder Si-
mone Borgmann, Tel.  1358.

Gymnastik für
Säuglinge

Albersloh • Die kfd Albersloh 
teilt mit, dass die neue Ausga-
be der Zeitschrift „Frau und 
Mutter“ zur Abholung in der 
Ludgerus-Kirche bereit liegt.

Zeitschrift
liegt bereit

Basar in der
Wersehalle

Gottesdienst
für Kinder

Sendenhorst • Der nächste 
Wortgottesdienst zum Thema 
„Jesus und seine Freunde“ 
für Kindergartenkinder und 
ihre Eltern oder Großeltern 
ist am kommenden Dienstag, 
5. Februar, um 17 Uhr in der 
Pfarrkirche St. Martin.

Prinz Gerd erobert Düsseldorf
Düsseldorf/Sendenhorst• 
Zum Empfang von Prin-
zen und auch nicht adliger 
Narren hatte die Präsiden-
tin des Landtags, Carina 
Gödecke, nach Düsseldorf 
eingeladen. Unter ihnen 
war auch Prinz Gerd I. 
aus Sendenhorst.

Die Feier sollte nicht nur 
Spaß machen, sondern auch 
„eine Würdigung der karne-
valistischen Brauchtumspfle-
ge sein“, heißt es dazu im Ter-
minkalender des Landtags.

117 närrische Regenten mit 
ihrem Gefolge und bunten 

Kostümen waren der Einla-
dung gefolgt, so dass die Bür-
gerhalle fast aus allen Nähten 
platzte. Zum Programm ge-
hörten viele Bands und Tanz-
darbietungen, die für Stim-
mung sorgten.

Ein froher Tag

Der Albersloher CDU-Ab-
geordnete Henning Rehbaum 
hatte dafür gesorgt, dass auch 
Prinz Gerd I. aus Senden-
horst mit seinen Kiepenker-
len Diethelm Heimeier, Nor-
bert Seiling, Michael Döring 

und Wolfram Opperbeck 
teilnehmen konnte. Und die 
Sendenhorster Narren mach-
ten sich einen frohen Tag, der 
im Zug begann und erst spät 
in der Nacht endete.

Im Nachmittags- und 
Abendprogramm aber gab es 
auch viele Kontakte, wobei 
Prinz Gerd nicht nur betonte, 
er fühle sich durch die Ein-
ladung sehr geehrt, sondern 
mit seinem Humor auch da-
für sorgte, dass selbst rheini-
sche Narren keine abfälligen 
Bemerkungen mehr über Kol-
legen aus dem „sturen West-

falenland“ machen konnten. 
Die Sendenhorster tauschten 
Orden und Anstecknadeln 
aus, und es wurde viel mit-
einander gesprochen, gesun-
gen und getanzt.

In Düsseldorf begrüßte dann 
auch die SPD-Abgeordnete 
Annette Watermann-Krass 
den Besuch aus ihrer Heimat-
stadt. Als ein ganz besonders 
lustiges Ereignis emfanden 
Prinz Gerd und die Kiepen-
kerle den Abstecher ins Büro 
des CDU-Fraktionsvorsitzen-
den Karl-Josef Laumann, der 
bei bester Laune war.•op

Prinz Gerd I. (3.v.l.) feierte in Düsseldorf mit seinen Kiepenkerlen, dem Landtagsvizepräsidenten Daniel Düngel (l.) und 
dem heimischen Abgeordneten Henning Rehbaum. Foto: Landtag NRW/Schälte

Sendenhorster Narren zu Besuch im Landtag / „Würdigung der Brauchtumspflege“

Wohin mit den Windrädern ?
Sendenhorst • Windräder ja. 
Aber wohin? Die Stadt hat ih-
rem Bestreben, die Windkraft 
in Sendenhorst weiter auszu-
bauen, zunächst den Wind 
aus den Segeln genommen.

Es gibt zwar eine Tendenz 
in Richtung einer Fläche an 
der Kreisstraße 4. Doch ob 
diese überhaupt realisiert 
werden kann, muss noch ge-
prüft werden. Und bevor man 
viel Geld – rund 40 000 Euro 
für ein Artenschutzgutachten 
– ausgibt, soll die Verwaltung 
nun erarbeiten, ob man dort 
überhaupt größere Windkraft-
anlagen (180 und 200 Meter 
hoch) platzieren kann.

Denn aufgrund der Be-
bauung könnte es mit dem 
erforderlichen Abstand zu 
Wohnhäusern eng werden. 

Spätestens im März soll das 
Thema Windkraft  wieder auf 
der Tagesordnung stehen.

Der Ausschuss für Stadtent-
wicklung hat am Donners-
tag im Bürgerhaus, wo sich 
mehr als 40 Befürworter wie 
Gegner der Windkraft einge-
funden hatten, also nur einen 
Teilbeschluss gefasst. Dieser 
besagt, dass die Zonen eins 
sowie drei bis acht für einen 
Ausbau nicht weiter verfolgt 
würden, da sie als nicht ge-
eignet beurteilt wurden. Und 
die Aufnahme der Zone zwei 
(Angelniederung) in den Re-
gionalplan soll  erst zu einem 
späteren Zeitpunkt erfolgen, 
da dort keine Windräder der 
geplanten Ortsumgehung in 
die Quere kommen sollen.

Favorisiert wurde die Zone 

0, die zwischen der K 4 von 
Ahlen nach Sendenhorst und 
dem Ahlener Damm liegt. 
Doch da der Ausbau laut Bür-
germeister Berthold Streffing 
„maßvoll“ erfolgen solle, 
würden die in Frage kom-
menden 550 Hektar aufgeteilt 
in den Abschnitt A (Jönst-
hövel – Hardtteiche) und B 
(rund um den Schafberg bis 
über den Ahlener Damm). 

Seitens der Verwaltung 
wurde bislang mit Teil A ge-
liebäugelt. Doch die Winden-
ergiegesellschaft Weißer Berg 
GbR würde die Windräder 
lieber in Teil B errichten. Für 
diesen Bereich hat sie bereits 
selbst ein Artenschutzgut-
achten in Auftrag gegeben; 
das Ergebnis wird für Som-
mer erwartet.•wit

Sendenhorster Stadtentwicklungsausschuss fasst Teilbeschluss

Zum Thema Windkraft hat 
der Stadtentwicklungsaus-
schuss am Donnerstag einen 
Teilbeschluss gefasst.Foto: jan
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Merkblatt

Samstag

Ascheberg
•19.30 Uhr: Kolping-Spielschar, 

Theater „Et is watt loss up‘m 
Hungerhoff“, Pfarrheim

Herbern
•12.30 Uhr: Hegering, Wildtau-

benjagd, ab Hotel Wolfsjäger

Davensberg
•ab 8 Uhr: Kolpingsfamilie, Alt-

kleidersammlung, Dorfgebiet

•14.30 Uhr: Bürgerschützen, 
Winterspaziergang des Vor-
stands, ab Burgturm

Sonntag

Herbern
•10 Uhr: Impfaktion für Hunde, 

Hundeplatz

Montag

Ascheberg
•8 bis 12 und 14 bis 18 Uhr: An-

meldungen, Profilschule

Herbern
•20 Uhr: Pfarrgemeinderat, Voll-

versammlung, Pfarrheim

Davensberg
•19.30 Uhr: kfd St. Anna, Tref-

fen von Bezirkshelferinnen 
und Vorstand, Pfarrheim

Dienstag

Ascheberg
•8 bis 12 und 14 bis 18 Uhr: An-

meldungen, Profilschule

Herbern
•19.30 Uhr: Familienzentrum, 

Tageselterncafé „Sprachspie-
le“, Kita St. Benedikt 

Davensberg
•14-18 Uhr: Seniorentreff, Pfarr-

heim St. Anna

•19.30 Uhr: Heimatverein, Vor-
standssitzung, Heimathaus

Mittwoch

Ascheberg
•8 bis 12 und 14 bis 18 Uhr: An-

meldungen, Profilschule

•18 Uhr: Bauausschuss, öffentl. 
Sitzung, Bürgerforum

Davensberg
•14.30 Uhr: Seniorengemein-

schaft, Messe und geselliges 
Beisammensein, Pfarrheim

•18-21 Uhr: offener Jugendtreff, 
Pfarrheim St. Anna

BL I C K P U N K T  VE R S A M M L U N G E N

Fast 53 000 Leute sind mitgefahren

Dämmershopping
steht auf der Kippe

Den Kinderschuhen
entwachsen

Ascheberg • Der 50 000. 
Fahrgast stieg im Oktober in 
Herbern zu. Seit Gründung 
des Bürgerbus-Vereins haben 
nunmehr 52 148 Personen 
den Bürgerbus in Anspruch 
genommen – die Zahlen spre-
chen für sich.

Die Erfolgskurve des Ver-
eins steigt steil an. Eine Tat-
sache, die nicht von ungefähr 
kommt, wie der Vorsitzende 
Josef Streyl bei der General-
versammlung am Dienstag-
abend im Goldenen Stern er-
klärte: „Dieser Erfolg ist nicht 
selbstverständlich, sondern 
er ist in der Hauptsache euer 
Verdienst.“ 25 Fahrer und 
drei Leute im Wartungsteam 
sorgen für reibungslose Ab-
läufe. Ehrenamtlich.

Das Geheimnis des Erfolgs 
brachte Bürgermeister Dr. 
Bert Risthaus auf den Punkt: 
„Es ist das Zusammenspiel 
aus perfekter Orga, Ehren-
amtlichkeit und nicht zuletzt 
der technischen Vorausset-
zungen, das dieses Unterneh-
men so erfolgreich macht.“ 

Mit den Voraussetzungen 

zielte er auf den Bus selbst 
ab, der allerdings schon stol-
ze 330 000 Kilometer zurück-
gelegt hat und nun von ei-
nem Mercedes Sprinter  mit 
modernster Ausstattung ab-
gelöst wird. Voraussichtlich 
im Februar wird das neue 
Fahrzeug ausgeliefert, wie 
Geschäftsführer Jochen Syrig 
mitteilte. „Dann müssen noch 
die Werbung aufgebracht und 
die Fahrer geschult werden, 

so dass der Wagen im Laufe 
des März – zunächst noch 
parallel mit dem alten Bus 
– rollt“, so Streyl, der auch 
allen Sponsoren dankte.

Wiederwahl

Geschäftsführer Jochen Sy-
rig und Vorsitzender Joseph 
Streyl wurden bei den an-
stehenden Wahlen einstim-
mig wiedergewählt. Neu in 

den Reihen des Vorstandes 
ist Manfred Granseier, der 
den bisherigen Kassenprüfer 
Dieter Hülk ablöst. Der Be-
richt von Kassenwart Robert 
König rundete das gelungene 
Zahlenspiel ab. 

Abschließend wurden Ter-
mine festgelegt: Am 12. Juli 
findet bei Walter Sobbe der 
Grillabend statt, am 30. No-
vember geht es  zum Weih-
nachtsmarkt in Soest.•ben

Herbern • Der Frühjahrs-
markt am 7. April stand im 
Mittelpunkt bei der Jahres-
hauptversammlung von Her-
bern Parat am Dienstagabend 
im Hotel Wolfsjäger.

Der Verein setzt dabei wie-
der auf das bewährte „Insel-
system“ aus den Vorjahren, 
bei dem mehrere Buden, Ver-
anstaltungen und Attraktio-
nen an bestimmten Punkten 
gebündelt werden sollen: am 
Kirchplatz, an der Mersch-
straße und im Ortskern. Der 
Vorschlag zu einer gemein-
samen Aktion aller Inseln 
wurde positiv aufgenommen. 
Doch hier stehen konkrete 
Entscheidungen noch aus.

So gut die Planungen für 
den Frühjahrsmarkt voran-
schreiten, so schlecht sieht 
es für das Sorgenkind von 

Herbern Parat aus: das Däm-
mershopping. Über dessen 
Zukunft war man sich bei 
der Versammlung noch un-
schlüssig, doch die Tendenz 
war eher negativ. Viele der 
Mitglieder bei Herbern Parat 
hatten nicht das Gefühl, dass 
die Resonanz auf das Däm-
mershopping besonders gut 
gewesen sei. Deshalb wurde 
vorerst nicht geplant.

Es gab auch einige personel-
le Veränderungen: Josef Kock 
wurde als Kassenprüfer von 
Neumitglied Sonja Feldmann 
abgelöst. Thomas Huesmann 
wurde als Nachfolger für 
Beisitzerin Gabi Annegarn 
gewählt. Thomas Ritz (2. Vor-
sitzender), Michael Goßheger 
(2. Schriftführer) und Theo 
Weltermann (Kassenprüfer) 
wurden wiedergewählt.•dz

Der Vorstand von Herbern Parat.                                Foto: dz

Geschäftsführer Jochen Syrig (v.l.) und Vorsitzender Joseph Streyl lenken weiterhin die 
Geschicke des Vereins. Manfred Granseier ist neuer Kassenprüfer.                     Foto: Nitsche

Das Angebot des Bürgerbus-Vereins Ascheberg ist eine Erfolgsgeschichte

Herbern Parat plant zunächst Frühjahrsmarkt

Ascheberg • Im Jahr seines 15. 
Geburtstags weiß der Kunst- 
und Kulturverein „Kuka-
duh“ genau, wo er steht. „Wir 
sind die Kultur in Ascheberg. 
Angesiedelt zwischen Schüt-
zenvereinen, plattdeutschem 
Theater, der VHS und der 
Musikschule bieten wir Co-
medy, Lesungen, Musik und 
Theater“, stellte Vorsitzender 
Peter Sommer stolz fest.

Am Mittwoch hatte der Ver-
ein seine Mitglieder zu einer 
„besonderen Jahreshauptver-
sammlung“ ins Bürgerforum 
des Rathauses eingeladen. 
Mit Musik und Fingerfood 
feierten gut 30 Besucher das 
15-jährige Bestehen.

Auf der Tagesordnung stan-
den auch Vorstandswahlen. 
Unter Leitung von Bürger-

meister Dr. Bert Risthaus 
wurden sowohl der Vorsit-
zende Peter Sommer als auch 
Schriftführerin Heidi Arendt 
und Beisitzer Josef Handrup 
jeweils einstimmig bestätigt. 

Dann hatte  Schatzmeiste-
rin Petra Drees Positives zu 
vermelden. Die Finanzlage 
des 50 Mitglieder zählenden 
Vereins sei ausgeglichen. Die 
Kasse war von Ulrike Schlott-
bohm und Irmtraud Meyer-
Laucke geprüft worden. 

Für die kommende Saison 
kündigte der Kukaduh bereits 
einige Höhepunkte an: So 
kommen im September die 
„Bullemänner“, im Oktober 
gibt es eine Lesung mit Jürgen 
Kehrer sowie ein hochklassi-
ges Konzert in Kooperation 
mit der Musikschule.•dz

Der Vorstand (v.l.): Martina Seiler, Heidi Arendt, Vorsitzen-
der Peter Sommer, Petra Drees und Josef Handrup. Foto: dz

Kunst- und Kulturverein wird 15 Jahre alt
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Ein wichtiger Meilenstein

Ascheberg • Eingebrochen 
wurde am Mittwochmittag in 
ein Haus am Vierhegen. Ein 
unbekannter Täter schlug mit 
einem Stein die Scheibe der 
Terrassentür ein, durchsuch-
te die Räume und entwendete 
Bargeld und Schmuck. Täter-
hinweise liegen nicht vor.

Polizeibericht

Ascheberg • Im Bestre-
ben, die Energieversor-
gung in ihren Städten und 
Gemeinden eigenverant-
wortlich und selbststän-
dig zu gestalten, sind acht 
Kommunen im Münster-
land am Donnerstag einen 
großen Schritt vorange-
kommen. Der Kooperati-
onsvertrag zwischen der 
„Münsterland Netzgesell-
schaft“ und Gelsenwasser 
wurde unterzeichnet.

Zwar stand der Dienstleis-
ter für Wasser, Abwasser und 
Energie mit Sitz in Gelsenkir-
chen schon seit einigen Mo-
naten als Partner der Gesell-

schaft fest. Doch der Vertrag 
mit den münsterländischen 
Kommunen Ascheberg, Bil-
lerbeck, Havixbeck, Lüding-
hausen, Nordkirchen, Olfen, 
Rosendahl und Senden kam 
erst am Donnerstag in Sen-
den zustande. Eine Klage des 
RWE-Konzerns hatte die Um-
setzung der Pläne verzögert.

Klage abgewiesen

Vor einigen Tagen hatte das 
Düsseldorfer Oberlandesge-
richt die Klage jedoch zu-
rückgewiesen. „Wir setzen 
heute den ersten und wichti-
gen Meilenstein, um künftig 

weitgehend eigenständig die 
Energieversorgung zu gestal-
ten“, erklärte Olfens Bürger-
meister Josef Himmelmann.

Ziel sei es, das Beste für die 
Bürger und Kommunen her-
auszuholen. Man werde sich 
aber „die Zeit nehmen und 
die weiteren Dinge in Ruhe 
angehen. Qualität geht vor 
Zeit“, betonte Himmelmann. 
Auf einen genauen Zeitpunkt, 
ab wann die Bürger bei der 
Netzgesellschaft Strom und 
Gas kaufen können, wollte er 
sich noch nicht festlegen.

Es sei wichtig, die Hoheit 
für die Strom- und Gasnet-
ze kommunal und damit vor 

Ort zu erlangen, um Energie-
konzepte zu erarbeiten und 
eigenständig umsetzen zu 
können. Die acht Kommunen 
setzen auf das Konzept des 
„Nahversorgers“, der einen 
zuverlässigen und nachhal-
tigen Netzbetrieb, dezentrale 
Energieerzeugung und die 
Wertschöpfung vor Ort ge-
währleistet.

Die Netzgesellschaft be-
schäftigt sich in diesem Jahr 
zunächst mit der Vergabe 
der Konzessionen für Strom 
und Gas. Im kommenden 
Jahr steht dann der Kauf 
der Strom- und Gasnetze im 
Mittelpunkt.•dz

„Verschlafen und vergessen“

Die „Münsterland Netzgesellschaft“ will die Versorgung der Bürger mit Strom und Gas organisieren. Foto: Schneider

„Münsterland Netzgesellschaft“ hat Kooperationsvertrag mit Gelsenwasser unterzeichnet

Herbern • Einen Kalender mit 
allen Aktivitäten der Vereine, 
Gruppen und Einrichtungen 
in Herbern will der Heimat-
verein für 2014 erstellen. So 
sollen sportliche und kultu-
relle Veranstaltungen, Feste 
oder Fahrten festgehalten 
werden. Da der Verein hier-
für passende Bilder benötigt, 
bittet er Veranstalter und Bür-
ger, brauchbare Fotos zu ma-
chen und sie dem Heimatver-
ein zur Verfügung zu stellen. 
Eine Auslese der  Bilder wird 
im nächsten Heimatkalender 
stehen. Die besten Bilder sol-
len darüber hinaus prämiert 
werden. Eine vereinsinter-
ne Jury entscheidet über die 
Rangfolge und belohnt die 
geeignetsten  Fotos mit Prei-
sen von 50, 30 und 20 Euro. 
Bildzuschriften bitte an: Josef 
Illerhues, Rankenstraße 25, 
59387 Ascheberg, E-Mail: jo-
sef.illerhues@t-online.de.

Heimatverein
braucht Fotos

Einbruch zur
Mittagszeit

Münster/Ascheberg • So et-
was nennt man ein klassi-
sches Eigentor: In Ascheberg 
wird bei einer Polizeikontrol-
le im Auto eines 38-Jährigen 
ein verbotenes Butterfly-Mes-
ser entdeckt. Der Mann kriegt 
postwendend einen Straf-
befehl über 900 Euro. Damit 
ist er gar nicht einverstanden 
und erhebt Einspruch.

Der soll im Juni 2012 vor 
dem Amtsgericht Lüdinghau-
sen verhandelt werden. Dazu 
erscheint der Mann aber 
nicht. Das Gericht verwirft 
daher den Einspruch. Dage-
gen legt der Angeklagte Beru-
fung ein. Und die zog er am 
Donnerstag vor dem Landge-
richt Münster ganz fix wieder 
zurück. Er wird die Strafe 
wohl zahlen müssen – und 
die Gerichtskosten auch.

Was war geschehen? Offen-
sichtlich ging der in Münster 
wohnende, gebürtige Iraner 

bis zur Eröffnung des Be-
rufungsverfahrens vor dem 
Landgericht davon aus, er 
könne seine Geldstrafe in der 
erneuten Verhandlung zu-
mindest verringern. Alles sei 
ein Missverständnis gewe-
sen, ließ er die Gerichtsdie-
nerin schon mal vor Beginn 
des Verfahrens wissen. Den 
Richtern gegenüber betonte er 
dann, das im Auto gefundene 
Messer wäre „ein Geschenk“. 
Das wollte der Vorsitzende 
aber gar nicht wissen.

Triftige Gründe

Eindringlich erklärte der 
Richter dem 38-Jährigen, 
der keinen Rechtsanwalt an 
seiner Seite hatte, dass es 
beim Verfahren in Münster 
keinesfalls um das Messer 
ginge. Die Berufung beziehe 
sich vielmehr auf die Amts-
gerichtsentscheidung, den 

Einspruch zu verwerfen, da 
der Angeklagte im vergange-
nen Juni ohne triftige Gründe 
nicht zum Verfahren erschie-
nen sei. Er habe damals den 
„Termin notiert“, so der An-
geklagte, aber auch „vieles 
um die Ohren gehabt“, „Me-
dikamente genommen“ und 
dann den Gang zum Gericht 
„verschlafen und vergessen“. 
„Das, was Sie da vorgetragen 
haben, reicht einfach nicht 
als Entschuldigung!“, betonte 
der Richter und schloss sich 
damit der Ansicht des Amts-
gerichts Lüdinghausen an.

Nach Beratung mit seinen 
Laienrichterinnen stellte der 
Vorsitzende den Angeklagten 
vor die Alternativen, entwe-
der in eine aus seiner Sicht 
erfolglose Berufung zu ge-
hen oder den Antrag zurück-
zunehmen. Der Angeklag-
te entschied sich dann für 
Letzteres.•jan

38-Jähriger zieht Berufung vor dem Landgericht Münster zurück

Vor dem Landgericht Müns-
ter wurde am Donnerstag 
die Berufung des 38-Jähri-
gen verhandelt.        Foto: jan

Ferienlager
in Frasdorf

Ascheberg • Der Startschuss 
zu „14-Fun-Days“ – unter 
diesem Motto steht das dies-
jährige Kolpingferienlager 
Ascheberg – fällt am Sams-
tag, 10. August. Das Ziel für 
diese beliebte Veranstaltung 
ist Frasdorf in der Nähe des 
Chiemsees. Bis Samstag, 24. 
August, wartet dort auf die 
elf- bis 16-jährigen Jungen 
und Mädchen ein tolles Pro-
gramm mit jeder Menge Spiel, 
Spaß, Spannung und Action 
– kurzum eben 14-Fun-Days! 
Die gute Botschaft, die Simon 
Handrup vom Leiterteam für 
alle bereithält, die jetzt neu-
gierig geworden sind: Es gibt 
noch Restplätze. „Die Kosten 
für dieses Ferienlager belau-
fen sich auf 314 Euro zuzü-
glich 30 Euro Taschengeld“, 
so Simon Handrup. Wer noch 
mit an den Chiemsee möchte, 
kann sich bei Simon Hand-
rup, Tel. 0162/699 5577, oder 
via Mail simon@kf-asche-
berg.de, anmelden. Weitere 
Infos zum diesjährigen Lager 
gibt es natürlich auch auf der 
Kolping-Internetseite.•ben 

www.kf-ascheberg.de
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AUSGABEN
Die Anzeige soll in folgenden Ausgaben erscheinen:
 DRENSTEINFURT / KREIS LÜDINGHAUSEN MITTWOCH
 DRENSTEINFURT / KREIS LÜDINGHAUSEN SAMSTAG
 STADT MÜNSTER UND TELGTE MITTWOCH
 STADT MÜNSTER UND TELGTE SONNTAG
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 VERLOREN / GEFUNDEN
 PARTNERSCHAFTEN
 TIERMARKT
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Drensteinfurt / Kreis Lüdinghausen
Mittwoch Samstag Mittwoch + Samstag
1,40 € je Zeile 1,40 € je Zeile 1,90 € je Zeile

Stadt Münster und Telgte
Mittwoch Sonntag Mittwoch + Sonntag
1,80 € je Zeile 1,80 € je Zeile 2,40 € je Zeile

Emsdetten, Greven, Steinfurt
Mittwoch Samstag Mittwoch + Samstag
1,30 € je Zeile 1,30 € je Zeile 1,80 € je Zeile

SAMSTAG
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Dreingau Zeitung
Am Markt 1 + 48317 Drensteinfurt
Tel: 02508 / 99 03 - 0
Fax: 02508 / 99 03 - 40
Mail: anzeigen@dreingau-zeitung.de
Internet: www.dreingau-zeitung.de

Kreis Kurier Lüdinghausen
Mühlenstraße 24 + 59348 Lüdinghausen
Tel: 02591 / 60 91
Fax: 02591 / 31 06
Mail: kleinanzeigen@kreiskurier-lh.de
Internet: www.kreiskurier-lh.de

Stellenangebote

Lehramtsstudentin bereitet gezielt
auf zentrale Abschlussprüfung in
Englisch vor. Tel. 0173-8984341

Stellenangebote

ABNEHMKURSE 02596-
9397104

Arzthelfer/in mit Berufserfahrung
ab 1.4.13 oder früher für moderne
Praxis in Lünen für mindestens 30
Stunden/Woche gesucht. Gute PC-
Kenntnisse und Realschulabschluß
erwünscht. Zuschr. u. LÜ43279
an u. GST

Fahrer/in mit gültigen Personenbe-
förderungsschein für unseren Taxi-
betrieb in Selm gesucht Tel.
0175-1113583

Reinigungskraft, für Büro- und
Sozialräume, 3 Std. wöchentlich in
Drensteinfurt gesucht. Tel.
0160-8472317

Nebenbeschäftigung

Putzhilfe für 2,5 Std. / Woche in
Drensteinfurt gesucht. Tel.:
02508-994329

Verkäufer/in auf 400,-€-Basis (1-2
mal pro Woche) für Imbiß am Rol-
ler Möbel-Markt in Bösensell ab
sofort gesucht. Bewerbung: Tel.
02365-8090458

Raumpflegerin für ein Objekt in
Drensteinfurt 2x wöchentlich
abends gesucht. Schlüsselstelle ge-
ringfügig auf 450 € Basis
(Deutschkenntnisse wünschens-
wert) Chiffre 394478

Reinigungskraft für 4,00 Wochen-
stunden zum nächstmöglichen Ter-
min gesucht! Vergütung gem. KA-
VO (vergl. TVöD). Stadtbücherei St.
Felizitas Lüdinghausen, Tel.
02591-5517

Stellengesuche

Gärtner Tel. 0152 21640113

Automarkt

TOP-PKW24.de
Senden, Messingweg 4, ge-
brauchte Kleinwagen ab 990,-€

mit 2 Jahren Tüv/AU Tel.
0174-7805326

Citroën

Citroen C5 Kombi HDI, Bj. 8/2002,
Diesel, 190 tkm, ATM 85 tkm, Voll-
ausstattung außer Leder, m. gr. Na-
vi VB 2700€Tel. 0174-7853026

Kaufgesuche

Seriöser Autoexpert kauft PKW/
LKW/Busse/Motorsch./Unfall. Zahle
bar+ü.Restwert. Sof.-Abhol. a. So.
Tel:0201/20601134

TOP-PKW24.de
Wir kaufen Ihren Tüv abgelau-
fenden Pkw. Bitte alles anbie-
ten!Tel. 0174-7805326

Motorräder/Roller/Mofas

Suche altes Motorrad oder alten
Vesparoller zum Restaurieren. Tel:
0175-7093119

Wohnmobile

Kaufe Wohnmobile 03944 -
36160 www.wohnmobilcenter-
aw.de

An- und Verkauf

Wir kaufen an:
alte Nähmaschinen
Schreibmaschinen

Pelze, Münzen,
Gold- und Silberschmuck
Tel.: 0152/161 47 88 0

Weseler Straße 683 · 48163 Münster · Tel.: 02 51 / 28 90 92 92

MÖBEL · HAUSRAT · ALTERTUM
Sachverständiger · Gutachten · besenreine Räumung

Ö

E auf über 500 m²

Bekanntschaften

Er, 42 sucht Sie ( 20-50 J) für eroti-
sche Treffen, Nur ernstgemeinte
SMS an 0160-92876700

Badewannendoktor! Emaille- u.
Acrylreparaturen bei Schlagschä-
den. Badewannen reparieren od.
beschichten vom Fachbetrieb
Duchowski Bad-Technik. Bad re-
novieren statt herausreißen - in 3
Tagen! Kostenl. Beratung/Ange-
bot Tel. 0251/2652689,
www.badtechnik.de

Handwerker Dienstleistungen

Umzug/Transporte

Umzüge ab 29,15 €/Std. LKW + 3
Profis 51,15 €/Std. Fa. Zahn Trans-
porte, 59379 Selm, Dieselweg 4.
Tel. 02592-9776600
www.zahntransporte.de

Umzüge und Transporte, Küchen
u. Möbelmontage/Entsorgung,
Top-Team incl. LKW ab 39€/Std.,
(kostenl. Besichtigung) www.
vogt-transporte.eu Tel.
02592-9198089

02508 / 99 03 - 0
www.dreingau-zeitung.de

In unseren 
Wochenzeitungen effektiv 
und günstig werben
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8 Tage Erlebnisreise im Hotel der Kategorie HHHH+

01.05.2013 - 08.05.2013

Flug ab/anMünster p.P. €995,-

E X K L U S I V - L E S E R R E I S E :

Italien - Der Golf von
Sorrent: Romantik
unter dem Vesuv

INFOS & BUCHUNG:
Tel. 02 51 / 592 68 68 · www.kus.globalis.de

EINGESCHLOSSENE LEISTUNGEN:

• Flug nach Neapel und zurück • Flugabhängige Steuern und Gebühren

• Transfers im Zielgebiet lt. Programm• 7 x Übernachtung • 7 x Frühstück

• 7 x Abendessen z. T. in ausgewählten Restaurants • Deutsch sprechende

Reiseleitung vor Ort • Reiseliteratur

Italien

Mittelmeer

Neapel •

• Amalfi

• PompejiIschia

Capri
Sorrent •

Vesuv

Paestum

• Salerno

REISEVERANSTALTER:

Fordern Sie noch heute den

ausführlichen Prospekt an!

Amalfi - Ravello - Neapel - Capri - Anacapri - Sorrent -
Massa Lubrense - Pompeji - Vesuv - Salerno - Paestum

UNESCO-Weltkulturerbe: Amalfitana - Ne
apel - Pompejio

Landidyll im Zitronenhain - frischer Mozz
arella undo

hausgemachte Spezialitäten bei Wein und
Limoncelloo

Capri - unsterbliche Felsenkönigino

Ausgewähltes HHHH+ Hotelo

Online-Infos: www.kus.globalis.de BUCHUNG UND BERATUNG: KAUFEN UND SPAREN · Neubrückenstraße 8 – 11 · 48143 Münster · Tel. 02 51 / 592 68 68 · Fax 0251/592 90 87 35

Immobilien

Rinkerode
Gemütlich! Neuer Laminatboden!
Zentral! 3 Zi., Kü., Diele, Bad, Wfl. ca.

64 qm, KM 390 Euro zzgl. NK/HK.
Erstbezug! Energiebewusst!

Exklusiv! 3 Zi., Kü., Diele, Bad, Gäste-
WC L i Ab t Wf 87

Vermietung:
Rinkerode

Gemütlich! Neuer Laminatboden!
Zentral! 3 Zi., Kü., Diele, Bad, Wfl. ca.

64 qm, KM 390 Euro zzgl. NK/HK.
Erstbezug! Energiebewusst!

Exklusiv! 3 Zi., Kü., Diele, Bad, Gäste-
WC, Loggia, Abstr., Wf. ca. 87 qm,

KM 590 Euro zzgl. NK/HK.

Susanne Becker 0162/9390540
Sie möchten Ihre Immobilie vermieten?
Vertrauen Sie uns. Wir halten, was wir
versprechen. Für Sie als Eigentümer

stressfrei und kostenlos!

Miet oder
Kauf-Immobilien
Sie bieten...
Wir vermitteln..
Ältere Dame sucht in
Rinkerode kl. Whg bis 450 €

Berufstätiges Paar sucht das
Besondere ab 3-Zi in Hiltrup,
Amelsbüren, Rinkerode oder
Drensteinfurt

Haus oder Whg für zwei Damen
ab 100m² zum Kauf oder Miete
Raum Drensteinfurt gesucht

Bungalow für Ruheständler
zum Kauf gewünscht

junges Paar sucht EFH in
Rinkerode bis KP 500.000 €

Es freut sich über Ihren Anruf:
Ihr Immobilienberatungs-Team

•

•

•

•

•

www.kimm-immobilien.de Immo-
bilien im Emsland und Ostfries-
land

Garagen

LH, Breslauer Ring, Garage zum
01.03. o. früher zu verm. Tel.
02591-4067

Immobilien Ankauf

Drensteinfurt: Eigentumswohnung
von privat zu kaufen gesucht. ca.
65 - 80 qm, 2-3 Zi., Küche, Bad,
Balkon. Tel.: 01573-96 23752

Junges Paar su. freist. EFH/ZFH im
Außenbereich o. Resthof im Raum
Ascheberg/LH/Drensteinfurt
(Kauf).Mail: 2013.haus@gmx.de

Immobilien Verkauf

Wir suchen laufend Baugrundstücke
und Immobilien für vorgemerkte

Kunden.

Mehr aktuelle Angebote an Häusern
unter

www.langheim-haus.de
Telefon: 0 25 38 / 9 51 63

Drensteinfurt

Fanny-Mendelsohn-Str. 9, proj.
EFH 119 m2, Massivbauweise,
voll verklinkert, schlüsself.
FP inkl. 430 m2 Kaufgrdst.

209.800 €

Drensteinfurt

Einzug im Mai 2013 möglich,
KfW 70 Neubau-DHH 131 m²,
inkl. vorber. Studioausbau,
schlüsselfertiger FP inkl.

Fußb. Hzg., Solar, Malerarb.
etc. mit 325 m² Kaufgrdst.

204.700 €

Drensteinfurt

Berthas Halde, schicke großz.
DHH, ca 116 m² + Ausbaures.
im Spitzb., massiv, voll verklin-
kert, Baupartner für 2. Hälfte
vorhanden, schlüsself. FP inkl.
Fußb.-Hzg., Solar und 322 m²

Kaufgrdst.

184.800 €

Lüdinghausen, 2 Fam. REH m. 481
m² Grdst., Wfl.. 150 m², Stellpl.,
gepfl. Balkon, G-WC, Tageslicht-
bad, Garten Terrasse, 163.000,-€ v.
Privat. Tel. 0176-21933528

MS-Wolbeck: FeHs an der Werse,
Gas-Etg, Du, Sauna, Solarium, Ka-
min, Boot, ca. 65 qm, VB
150.000,-€. Chiffre 395582

Mietgesuch
Drensteinfurt: Suche zeitnah Woh-
nung zu mieten. ca, 65 - 80 qmm 2
bis 3 Zimmer, Küche, Bad und Bal-
kon. Tel.: 02508-8008

Ehepaar aus Hamm sucht 3 Zi-
Whg., Doppelhaushälfte oder Rei-
henhaus in Drensteinfurt. Tel.
02381-673224

In Drensteinfurt suchen wir. Jun-
ges Ärztepaar mit Kind sucht drin-
gend DHH, EFH o. Whg. ab 4 Zi. mit
Garten zur Miete in Drensteinfurt.
Möglichst zum 01.04.13. Tel.
0170-2021630

Mietkauf? Ehepaar mit 3 Kindern
sucht 1. Fam. - Haus . Tel.:
0176-32664576.

Rentnerpaar sucht Whg. in Lü-
dinghausen, ca. 60 m², mit Balkon.
Tel. 02591-940787

Suche schöne Wohnung, zwi-
schen 50 und 80 m², Raum Sen-
denhorst/Drensteinfurt, vorzugs-
weise mit Küche, Garten oder Bal-
kon. Tel. 02535-9598939 od.
0157-34201474

Wir suchen, eine 3 ZKB Whg., ger-
ne mit Balkon, max. 60 m² in Dren-
steinfurt. Tel. 02508-9417

Vermietungen

Ascheberg. Dachgesch.Whg., ca. 85
qm Wfl., 3 ZKB, frei ab 01.04., für
400 Euro KM & NK zu verm. Tel.
02596-1252, Immob. Kersting

Ascheberg. Whg. über 2 Etagen,
ruh. Lage, ca. 92 qm Wfl., 3 ZKB,
Balkon, frei nach Vereinbarung, KM
450 Euro & NK. Tel. 02596-
1252, Immob. Kersting

Drensteinfurt Außenbereich, 4
ZKB, 134 m² Wfl., modernisiert,
sep. Eingang, gr. Küche, Gäste-Bad,
Fussbodenhzg., Garage u. Stellpl.,
auf Wunsch mit Garten, KM 650 €

+ NK 170 €, verfügbar ab 01.02.13.
Tel. 0160-8472317

Drensteinfurt, separate 3 Zi. Whg.
mit großem Balkon und Garage,
Gäste-WC zu verm., geringe Miete
da Hilfe im Garten etc. erwünscht
ist. Tel. 0151-40769098

Drensteinfurt/Walstedde, 3 ZKB,
75 m², und gr. Dachterrasse + Gar-
tenanteil, EBK, 2 KFZ-Stellplätze,
KM 420 €, ab 01.03.13 oder
01.04.13 zu vermieten. Tel.
0160-97444043

Drensteinfurt: Stadtmitte, 1. Eta-
ge, Whg. 80 m² mit Balkon, neu-
wert. Bad, 380 € + NK, 2 MM
Kauntion, geeig. f. 1-2 Personen
zum 01.05.13 zu vermieten. Tel.
02508-984191

Dülmen-Buldern DHH: 150m², 5
ZI.KDB, WC, HWR, Garage, KM
850,-€ + NK. Tel. 0151-
61512632

Erdgeschoss Wohnung in Nordkir-
chen-Südkirchen, ca. 160qm, mit
Süd-Terasse, großem Garten (muß
nicht vom Mieter gepflegt wer-
den), Garage, Einbauküche, Keller
für KM 800,- Tel. (02596) 21 72

Herbern, 95 m² Whg. im 2-FH,
Ortsmitte, ruh. Lage, FbH, m. gr.
Balkon, Keller, Stellplatz, 450 € +
NK, 2 MM Kaution zum 01.05.2013
zu verm. Tel. 02599-1460

Herbern, DHH 125 m², 4Zi., Kü,
Diele Bad, G-WC, Garage, kl. Gar-
ten, ruhige Lage, WM 800 € , zum
01.04.13 zu vermieten. Tel.
02599-1827

Herbern, gepfl. 3 Zimmer DG-Woh-
nung in zentraler Lage, ab 01.03.13
zu vermieten. Die ca. 83 qm große
Wohnung verfügt über ein großz.
Bad mit Wanne, 2 Schlafzimmer,
ein geräumiges Wohnzimmer mit
Fensterfront, Küche, Abstellraum
und Flur sowie einen kostenlosen
Autostellplatz. KM 350 € zzgl. NK.
Tel. 0172-1645233

LH, 2 Zi.-Whg, 65 qm, Balkon, 1.
OG, KM 350 € zzgl. NK + Kaut.
ab01.03.2013 Tel. 0176-
87554523

LH, Außenbereich, Ermen, EG-Whg.,
geh. Ausstattung, zeitgemeiße gute
Isolation, ca. 80 m² zu verm.,
Wohnzi., Wohn/Küchenbereich m.
EBK, Gäste/Kinderzi., Bad, Korridor,
Abstellr., Schlafzi. Behindertenaus-
bau, Iso-Verglasung, eigener Was-
serzähler, Terrasse + Außenbereich,
PKW-Abstellpl., KM 600€ + NK +
Kaut. Tel. 0151-10521691

LH, DHH, 132 qm, 4 Zi. KDBB, G-
Wc, 3 AR, Kamin, Terrasse, Garten,
ausgeb. Dachboden, 2 Stellpl.,
EBK(neu) muss übernommen wer-
den. KM 690€ + NK, 3 MM Kaut.
ab sofort Tel. 01573-1737681

LH, möblierte 2 Zi.-Soutte-
rainwhg., 50qm, WM 320€, an be-
rufstätige/n NR ab 01.03. zu verm.
Tel. 02591-4175

LH-Seppenrade, gepflegte OG-
Whg. in ruhiger Wohnlage, 105
qm, 4 Zi. KDB, Essecker, G-Wc, 2
Balkone, Keller + Einstellpl. langfr.
zu verm. KM 520€ + NK Tel.
02591-8673

Lüdinghausen, 3 Zi-Whg mit Balk,
100 m², Kamin, in ruhiger zentraler
Wohnl, EBK vorhanden, Holzfuß-
boden, Bad an Schlafz. angren-
zend, KM 650 €, Tel. 0173-
8587869

Nordkirchen 2 Zi.ruhige, zentrale
Lage, Dachwohg., Bad Du-
sche+Wanne. 2Flure 68m² 460 WM
inkl. PKW Stellpl. Tel. 0163
8365035

Nordkirchen, Bergstr.: 2 ZKB mit
Balkon + Einbauküche, DG, Keller,
SAT und Stellplatz! 67 qm! 340€

KM, 115 € HK/NK, Tel. 02591-
5000

Selm, Breitestr., 3 Zi, KDB, 1.OG +
EG, 70 m², Wohnzi., Kamin mögl.,
neu renov., Miete 370€ außer
Storm u. Hzg., eig. Therme, Park-
platz im Hof, Garage später mögl.,
Tel. 02592-5104 o. 0178-
9811640

Senden, Appartm. 55 m², 2 Zi,
Kochnische, Bad, 2 x Balkon, am
Kanal, 350 € KM + NK, ab sofort,
Tel. 0170-4434971

Senden-West, Whg. im 2-Fam.-
Haus von privat zu verm., 89,72m²,
3 Zi., Kü, Bad + Balkon, Elektrohzg.,
zum 01.04., KM 500€, NK 100€ +
2 MM Kaution. Tel. 02597-1654

Sendenhorst, Stadtmitte Schlab-
berpohl 11, DG-Whg., 2. Etage, ca.
57 m², 2 Zi., Küche mit Esszi., Bad,
EBK kann vom Vormieter übern.
werden, KM 300 € + NK. Tel.
0160-91884610

Seppenrade, Ortsmitte, ehm.
Schlecker, 190 qm, als Lagerfläche
zu verm., Preis VB Tel. 02591-
88990

Möbel/Einrichtung

Fundgrube das Sozialkaufhaus
für Jedermann sucht ständig
Nachschub an guterh. Möbeln,
Hausrat, Tisch + Bettwäsche, Texi-
lien, Bücher, Trödel etc. Ihre Sach-
spenden holen wir gerne kostenl.
ab. Tel. 02592-227652 /
0173-7030531 Lippestr. 43,
59379 Selm-Bork

Dienstleistungen

Entrümpelung und Entkernung,
von Häusern, Garagen und Gärten,
schnell und preiswert. Kostenl.
Angebot unter Tel. 02508-
994135

Man(n) putzt heute, reinige vor-
mittags Treppenhaus, Fenster,
Wohnung in LH, meine Leistung ist
absetzbar, Tel. 0174-5802523

Möbelspedition Umzugs-Team, 4
Mann, LKW 6 Std., 295 € o. 8 Std.
495 €, zzgl. Kartons, Außenlift, Kü-
chen-Möbelmontage, inkl. Vers.,
kostenl. Besicht. Tel.
0208/4444077

Die gute Tat

Futton, 140x200 cm + Lattenrost,
an Selbstabholer zu verschenken,
noch gut als Sofaersatz bzw. Gar-
tenparty. Tel. 02535-959000
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8 Tage Rundreise in ausgewählten Hotels

25.04. - 02.05.2013

Flug ab/anMünster p.P. € ab1.195,-

E X K L U S I V - L E S E R R E I S E :

Seidenstraße - Eine
zauberhafte Reise ent-
lang historischer Route

INFOS & BUCHUNG:
Tel. 02 51 / 592 68 68 · www.kus.globalis.de

EINGESCHLOSSENE LEISTUNGEN:

• Flug nach Taschkent und zurück von Urgench • Flugabhängige Steuern

und Gebühren • Transfer Flughafen - Hotel - Flughafen • 7 x Übernach-

tung in Hotels der Mittelklasse • 7 x Frühstücksbuffet • 7 x Abendessen

z. T. in ausgewählten Restaurants • Deutsch sprechende Reiseleitung

vor Ort • Reiseliteratur

• Chiwa

Usbekistan

Aralsee

Samarkand •

Urgench •

Turkmenistan

Kasachstan

• Taschkent

• Shahrisabs

• Bukhara

REISEVERANSTALTER:

Fordern Sie noch heute den

ausführlichen Prospekt an!

Taschkent - Samarkand - Bukhara - Chiwa - Urgench

Online-Infos: www.kus.globalis.de BUCHUNG UND BERATUNG: KAUFEN UND SPAREN · Neubrückenstraße 8 – 11 · 48143 Münster · Tel. 02 51 / 592 68 68 · Fax 0251/592 90 87 35
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Flug mit renommierter deu
tscher Fluggesellschafto

Phantastische orientalisch
e Bauwerke warten auf Sie

o

Optimaler Reiseverlauf du
rch Gabelflugo

Garten

48308 Ottmarsbocholt, Tel. 0 25 98/98 64 70

Goerdt ZAUNSYSTEME
Stabgitter, Kunststoff, Alu
Liefer- + Montageservice

Ibbenbürener Sandsteine jegli-
cher Art von privat zu verkaufen.
Tel. 05451/74166 ab 19 Uhr

Übernehme Baumfällarbeiten,
Zäune aller Art, sowie Neuanle-
gung, Hecken, Baum u. Strauch-
schnitt, Dauerpflege uvm. schnell,
gut u. günstig. Tel. 02599-
740719

Lütkestr. 19 · 59387 Ascheberg
Tel: 02593-60392

www.mayas-hundeschule.de

Mayas
HUNDESCHULEH

10 Jahre Schadensfrei

Wir für Sie –
auch in
Hamm,
Ahlen, Beckum und
im Münsterland!

www.derbaumlaeufer.de • ok@derbaumlaeufer.de • Mobil 0160 / 98652165

Ab 01.10. ist die Vogelbrutzeit vorbei -

Hecken- und Strauchrodung
ist wieder möglich

Bäume, Hecken, Stäucher, Wurzeln,
pflegen, schneiden, fällen.
Kein Problem, egal wo sie stehen!

Fachbetrieb
Oliver Krampe Werne/Herbern • Telefon 0 25 99 / 74 03 14

Angebote kostenlos
inkl. Entsorgung.

Ob groß oder klein,
nur 70 cm muss die Durchfahrt sein!

Steuerlich
absetzbar

Bä
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Gesundheit

Sport/Freizeit

In unserer VOLTIGIER-GRUPPE
am Dienstag sind noch Plätze frei.
Willkommen zum Ausprobieren!
Tel. 02591-5472

Geschäftliches

Tel. 0 2598 -986470
Brakelstr. 23 · 48308 Senden-Ottmarsbocholt
Musterausstellung · www.georg-goerdt.de

• Aluminium
• Kunststoff

• Stabgitter
• Torantriebe

Georg Goerdt
Zaunsysteme

Badewannen, Duschen, Fliesen,
Reparatur u. Neubeschichtungen,
sauber u. preiswert. 10 J. Garant.
01520/6045919 www.bad-dok-
tor.de

Malerarbeiten aller Art, auch
Fußbodenbeläge.Fa. Hoffmann,
Tel. 0172/1990611

Zimmer für Monteure, Handwer-
ker, Urlauber, Geschäftsreisende
etc. v. Anbieter ges. 0391-
55721400

Professionelle Reinigung, Nachfärbung, Neu-
färbung und Reparatur auch stark verschlissener
Ledermöbel vom Lederfachmann. Empf. von
LCK, dem Pflegemittelhersteller von Cor, Benz,
Porsche, Knoll, Brühl u.a. www.lederpflege.de

Lederservice Evers
Buldernweg 56a, 48163 Münster

Tel.: 02 51-2 03 61 00 o. 0179-4 83 16 55

„Ledermöbeldoktor”

Gesundheit

alle Krankenkassen
Dülmen, Lüdinghauser Str. 19
Telefon 0 25 94 / 8 60 16 21
www. zweithaarstudio-filss.de

R. Filß

Perücken-Fachgeschäft

Abnehmen "Spielend leicht" mit
Hypnose! Raucherentwöhnung
90,-€Tel. 02594/7479, info-
hypnose.de

Zeit nur für dich, Kosmetik u.
Massage. Tel. 02597-2077 427,
zauberwerk-senden.de

Kaufgesuche

Achtung! Kaufe Pelze (zahle bis
5.000,-€), Krokotaschen, Tafelsil-
ber, Schmuck, alte Orientteppiche
u. Ölgemälde, gerne m. Vorlage
meines Pers.-Ausweises. 0162-
8751583

Sammler su. Näh.- und Schreibma-
schinen, Zinn, Pelze, Abend - u. Le-
derbekleidung, Münzen, Uhren, Sil-
berbesteck, Teppiche u. alles an
Schmuck,T. 01520/7644757

Suche günstig Trödel Tel. 0152-
04153647

Tiermarkt

11 Wo. alte Chi Chu-Welpen zu
verk., regelm. entw. u. geimpft su-
chen ein neues Zuhause VB
300€Tel. 0177-5939285

BKH Schmusekater, schwarz, 9
Monate, zu verkaufen.
Tel.02383/95 08 76

Heuquaderballen (1,40m) zu ver-
kaufen, VB. Tel. 0163-5049618

Hunde-Not-Betreuung, Hunde-
psychologische Hilfe und Hunde-
gruppen, www.dogs-nanny.de, Tel.
02592/2 26 98 40

Unterricht

Nachhilfe gesucht Latein Klasse 7
Gymnasium. Tel. 02508-994180

Veranstaltungen

ALTWEIBERFASTNACHT Freibier
für alle Frauen bis 23.11 Uhr
Schlager-Keller.de

Udo Lindenberg Double kommt
auf Ihre Feier. Tel.
0175/5723029

Verkäufe

Streusalz
25 kg Sack

4,95 €
Bad & Fliesenwelt

Olfener Str. 114, Tel. 20 80 80
59348 Lüdinghausen

Bandscheiben-Federkern-Mat-
ratzen original verp., 140 x
200cm NP 349 €, für 119 € u. in
90/100 x 200cm für je 99€. Liefern
möglich! Tel. 0179/9161122

Dkl. blauen He-Wollmantel, 3x
getr., 3 Blazer, dkl. blauen gestr.
He.-Anzug alles Gr. 52/54 zus.
120€Tel. 02591-8929154

Haushaltsauflösung in Olfen, Al-
les muß raus, am 03.02. von 10-15
Uhr, Dietrich-Bonhoeffer-Stra-
ße 12 (Rothner)

Kleine Single-Eckküche preisiwert
abzugeben. Bestehend aus 2 Ober-
schränken (1 Eckschrank), 2 Unter-
schränken, Spüle, Backofen, Ceran-
Kochfeld, Kühlschrank, Dunstab-
zugshaube, Buche-Funier, wenig
gebraucht. Maße: 220 cm x 120
cm. VB 790,- Euro. Tel.: 02508-
1888

Opel Corsa B-Teile: Türen, Heck-
klappe, 6 Reifen, Motor, gut erhal-
ten, günstig zu verkaufen. Tel.
0171-2315644

Puzzles - 500er und 1000er, 1x be-
nutzt, und 10,- und 2,-€ Sonder-
münzen aus Sammlung preiswert
zu verkaufen. Tel. 0251/246563

Verschiedenes

"Simatic-Küche", weiß, 2-zeilig
2,40 m und 2,20 m, sehr gut erhal-
ten, einschl. E.-Geräte, wegen Um-
zug zu verkaufen. Standort: Dren-
steinfurt. Preis VS. Bitte melden
unter Tel. 0175-7912470 od.
0251-786757

Kaminholz, trocken, zu verkaufen.
Tel. 0162/1341979

Kostenlose Abholung, von defek-
ten Wasch- u. Spülmaschinen, alter
Backöfen, Kühl- u. Gefrierschränke
und alles aus Metall + Schrott. Tel.
0176-32664576

Suche defekte Gefriertruhen,
Gefrierschränke und Waschmaschi-
nen, hole kostenlos ab. Tel.
0151-11666728

+ Suchen
+ Entdecken
+ Kaufen

Wir beraten Sie gerne über die Einsatzmög-
lichkeiten und Gestaltung Ihrer Anzeige.

Tel. 02591 / 60 91
www.kreiskurier-lh.de

+ Suchen
+ Entdecken
+ Kaufen

Wir beraten Sie gerne über die Einsatzmög-
lichkeiten und Gestaltung Ihrer Anzeige.

Tel. 02508 / 99 03 - 0
www.dreingau-zeitung.de
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Großes Trauringstudio
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JUWELIER JOSEF
Königsstraße 37-38

Münster · Tel. 0251 / 474 33

W
ir freuen uns auf Ihren B

esuch!

Batteriewechsel + Goldschmiede- und Uhrmacher-Reparaturen aller Art

Zahngold &
Altgold (auch mit Zähnen)

Bargeld sofort!
Wir zahlen absolut faire Preise!

Überzeugen Sie sich selbst!

NEU! Ankauf v. versilb.
Besteck 90/100

                          Fußball / Nordic Walking / Tischtennis / VolleyballSPORTVEREIN DRENSTEINFURT 1910 e.V.
Fußball / Nordic Walking / Tischtennis / Volleyball / Boule
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Tapezier-
und

Anstricharbeiten
zuverlässig, gut und preiswert

0162/3808993

HOTEL RESTAURANTHaus Volking
Familie Volking

Um Tischreservierung wird gebeten.
Herrenstein 22 (an der B 63)

48317 Drensteinfurt-Walstedde
Telefon 02387/665

Mo., Di., + Do. ab 15.00 Uhr, Fr. ab 11.30 Uhr
Mi. Ruhetag - Sa. + So. ganztägig

www.hotel-volking.de

Aschermittwoch
13. Februar -

Graue Erbsensuppe ab 17 Uhr

Super Valentins Menü
14. Februar -

von 17 bis 21 Uhr

3- und 4-Gängemenüs
(für 2 Personen)

dazu 2 Gläser Wein gratis.

Mittagessen
auch mit Partnergutschein
am So. ,17. Februar

Brunchtermine
10. + 24. Februar

Februar 2013

Damit Sie sich wohlfühlen!
Angela Maecklenburg
59387 Ascheberg, Lohstraße 4
Tel.: 0 25 93 - 5 70 93 94
Handy: 01 76 - 37 06 30 60
E-Mail: beauty-concept@gmx.de
www.beautyconcept-4you.de

Permanent Make up
Wimpernverlängerung
Nagel-/Fußpflege

Beauty Concept
Nutzen Sie jetzt noch die kalte Jahreszeit für 
eine „Hauterneuerung in Form eines Frucht-

säurepeelings oder einer Mikrodermabrasion“.

Valentins
Gutscheine -10%

             Dorfbauerschaft 4Dorfbauerschaft 4
48317 Drensteinfurt, 

Tel. 02387/204

Öffnungszeiten täglich ab 15.30 Uhr
Sonn- und Feiertags durchgehend 
ab 10.00 Uhr geöffnet Mittagstisch

- Dienstag Ruhetag -

Traditionelles am 
ASCHERMITTWOCH

Graue Erbsen essen
13. Februar 2013

von 11.30 - 14.00 Uhr u. 
von 17.00 - 21.00 Uhr

auch Abholung möglich

Ostersonntag &
Ostermontag

Mittagstisch
Familienfeiern jeglicher Art 

für 20-60 Pers.

Wir bitten für alle Termine 
um Vorbestellung!

Ihre Familie 
Bernhard Buttermann

kontakt@psc-drensteinfurt.de
www.psc-drensteinfurt.de 

Philipp Spielbusch
Ahlener Weg 1

48317 Drensteinfurt
Phone 0 25 08.30 59 - 248

Warenwirtschaftssoftware

Hardware & Software
Individuelle EDV-Beratung

Problemlösung
Schulungen

Webdesign

business-it consulting
So individuell, wie Sie es sind!



Elektro Service

Meisterbetrieb25 Jahre
Hausgeräte-Service

Am Ladestrang 12 · 48317 Drensteinfurt
Tel. 0 25 08/85 77 · Mobil 0171 413 85 77

Drensteinfurt - Tel.: 02508 /86 46
www.malerbetrieb-feldhoff.de

Täglich schnittfrisch
Sträuße, Gestecke und

Kränze

Natorp 14 48317 Drensteinfurt
Tel. 02508/8480

www.rosen-kronshage.de

REPARATUR FÜR HAUSGERÄTE
Waschautomaten, Trockner,
Geschirrspüler, Kühlgeräte,

E-Herde

Rudolf Klink - Walstedde
Telefon 0 23 87/ 7 97

Dreingau
Zeitung

stets vor Ort

a n z e i g e n @ d r e i n g a u - z e i t u n g . d e

Drensteinfurt

Drensteinfurt • Der Fachbe-
reich 2 (Finanzen) der Stadt 
Drensteinfurt weist darauf 
hin, dass der Versand der 
Heranziehungsbescheide für 
Grundbesitzabgaben, Hunde-
steuer sowie Gewerbesteuer 
für das Jahr 2013 am 1. Feb-
ruar erfolgte. In der Anlage 
zum Bescheid finden sich In-
formationen zur Veränderung 
der Gebührensätze sowie 
allgemeine Informationen. 
Die Bescheiderstellung er-
folgt aus verarbeitungstech-
nischen Gründen einige Zeit 
vor dem Bescheidversand. 
Von daher sind eingegangene 
Änderungen in den Beschei-
den eventuell noch  nicht be-
rücksichtigt. Änderungen zu 
den  Bankverbindungen, die 
bis zum 14. Februar einge-
hen, werden vor dem ersten 
Abbuchungslauf am 15. Feb-
ruar eingearbeitet. 

Bescheide
versandt

Drensteinfurt • Der Eine-
Welt-Kreis St. Regina ver-
kauft am morgigen Sonntag 
von 10.30 bis 12.30 Uhr wie-
der fair gehandelte Waren in 
der Alten Küsterei. Damit 
setzt der Eine-Welt-Kreis sei-
nen offenen Verkauf am ers-
ten Sonntag im Monat fort. 
Neben „fair-trade“-Produkten 
wird ebenso selbstgebacke-
ner Kuchen angeboten, der 
bei einer Tasse Kaffee genos-
sen oder mit nach Hause ge-
nommen werden kann. „Mit 
dem Einkauf von Waren, für 
die den Erzeugern gerechte 
Löhne gezahlt wurden, leis-
ten Sie einen persönlichen 
Beitrag zur Überwindung der 
Armut in der Welt. Mit den 
Spenden für den Eine-Welt-
Kreis St. Regina unterstützen 
Sie auch das Behinderten-
projekt von Pater Sojan in 
Indien. Er benötigt dringend 
einen Bus, um seine Schüler 
in Indien zur Einrichtung 
fahren zu können“, so die Or-
ganisatoren.

„fair trade“
im Angebot

Café Kidz feiert 
Karneval

Drensteinfurt •  Eine Karne-
valsdisco steht am Donners-
tag, 7. Februar, von 15.30 
bis 17.30 Uhr im Café Kidz, 
Kulturbahnhof, auf dem Pro-
gramm. Für Musikwünsche 
sollte eigene Musik mitge-
bracht werden. Wer im Kos-
tüm kommt, erhält ein Ge-
tränk frei. Der Eintritt beträgt 
1 Euro. Das Café Kidz ist ein 
offener Treff für Kinder ab 
sieben Jahren.

• Kurse • Ausbildung
• Retreats • Workshops

Yogalehrerausbildung:
2-jährige berufsbegleitende 
Ausbildung  zum/r Yogaleh-

rer/in, Start April 2013.
Für die Ausbildung kann der 
Bildungsscheck des Landes 
NRW eingereicht werden.

www.ashtangayogajetzt.de
   Telefon: 02538 / 618

Ulla Langheim, Yogalehrerin

anzeigen@dreingau-zeitung.de
www.dreingau-zeitung.de
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HOTEL RESTAURANTHaus Volking
Familie Volking

Bewerbungen bitte telefonisch unter
Herrenstein 22 (an der B 63)

48317 Drensteinfurt-Walstedde
Telefon 02387/665

Mo., Di., Do. ab 15.00 Uhr, Fr. ab 11.30 Uhr
Mi. Ruhetag - Sa. + So. ganztägig

www.hotel-volking.de

Wir suchen:
Servicekräfte
· auf 450-€-Basis
Housekeepingkräfte
für den Frühdienst
· in Teilzeit oder
· auf 450-€-Basis

Wir suchen eine freundliche
Bedienung im Service 

& eine Küchenhilfe
Tel. 02599-456

www.antica-fattoria.de

Suchen erfahrene, deutschsprachige

Putzfee
die 1-2 mal pro Woche ca. 8 Std. 
Privat-/Büroräume in Rinkerode 

pflegt. Gerne freitags morgens und 
flexibel nach Absprache.
Tel. 02508-8101

Lehrgänge 2013
Textiltechnik für Kaufleute

Gepr. IT-Projektleiter/-in, Gepr. IT-Entwickler/-in

Gepr. IT-Berater/-in (Operative Professionals)

Gepr. Industriemeister/-in in der Fachrichtung:
- Metall, Mechatronik
- Pharmazie, Textilwirtschaft

Beginn: März 2013

Technik für Kaufleute

Beginn: Mai 2013

Informationsveranstaltung:

Gepr. Technischer Fachwirt/-in
am 06.02.2013, 16:30 Uhr
Martin-Luther-King-Weg 20 (Anmeldung)

Neue Lehrgänge 2013

Gepr. Technischer Fachwirt/-in
Energiebeauftragte/r IHK

Prozess- u. Projektmanagement in der
Produktion für technische Führungskräfte

Prozess- u. Projektmanagement im Service für
technische Führungskräfte
Informationen:
Sabine Leifeld
Tel.: 02 51  707 - 338
leifeld@ihk-nordwestfalen.de

Wir, das Messe und Congress Centrum
Halle Münsterland sind das führende Ver-
anstaltungszentrum der Region. Mit ca. 
300 Veranstaltungen und ca. 600.000 
Besuchern jährlich ordnet sich das Messe
und Congress Centrum Halle Münsterland 
unter den Top-Ten der Veranstaltungs-
zentren vergleichbarer Größe ein.

Wir suchen zu sofort eine/n

Personalsachbearbeiter/in
mit vorbereitender Lohnbuchhaltung (in Teilzeit)

(12 Wochenstunden/3 Tage pro Woche).

Ihre Aufgaben:
• Verantwortung für die gesamte Personaladministration
• Personaldatenpflege
• Führung von Lohnakten, Urlaubskonten u. Ä.
• Vorbereitung der monatlichen Gehaltsabrechnung in Zusammenarbeit
 mit dem externen Steuerbüro
• Betreuung der Mitarbeiter und Beantwortung aller abrechnungs-
 relevanten Fragen
• Erstellung von Arbeitsverträgen und Bescheinigungen
• Fristenüberwachung

Ihr Profil:
• abgeschlossene, kaufmännische Berufsausbildung im Bereich Personal 
 mit relevanter Berufserfahrung
• sicherer Umgang mit MS Office
• Navision/Perfidia-Kenntnisse wünschenswert
• Zuverlässigkeit und Sorgfalt, eine schnelle Auffassungsgabe und
 Qualitätsbewusstsein
• Kommunikationsstärke, Organisationstalent und eine ausgeprägte
  Einsatzbereitschaft

Sie erhalten von uns eine intensive Einarbeitung sowie das Angebot 
von Weiterbildung, das für uns selbstverständlich ist. Die Stelle ist 
zunächst befristet für ein Jahr.

Wenn Sie Spaß an einer abwechslungsreichen Tätigkeit haben, dann 
senden Sie uns Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen bitte 
unter Angabe Ihrer Gehaltsvorstellungen an:

Messe und Congress Centrum Halle Münsterland GmbH
Frau Dr. Ursula Paschke
Geschäftsleitung
Albersloher Weg 32, 48155 Münster
Telefon: 0 25 1 – 66 00 119, Telefax: 0 25 1 – 66 00 121
E-Mail: uka@halle-muensterland.de

MESSE UND
 CONGRESS CENTRUM
HALLE MÜNSTERLAND

Wir begeistern Menschen

Wir suchen eine vielseitig 
Interessierte, aufgeschlossene 

Zahnarzthelferin
vorwiegend für Assistenz und 
Prophylaxe. Auch eine Auszu-

bildende wäre uns willkommen. 
Neben einer abwechslungs-
reichen Tätigkeit bieten wir 

interessante Arbeitszeiten. Be-
werbungen erbitten wir an die 

Gemeinschaftspraxis Dres. 
Jochen  & Janina Hilgert, 
Dr. Anika Hilgert-Orthey 
und Dr. Mareike Hannig

Markt 10 � 48317 Drensteinfurt
Tel. 0 25 08 / 97 74

E-Mail: dr.j.hilgert@t-online.de

Dachdeckermeister

Michael Wermter
� Dächer
� Fassaden
� Abdichtungen
� Isolierungen
� Kaminverkleidungen

� Dachrinnen
� Wohndachfenster
� Dachbegrünung
� Gerüstbau
� Solaranlagen

Ihr Dach vom Fach

� �alkonsanierungen� �����ä�������

An der Windmühle 13d · 48308 Senden-Ottmarsb.
Tel. 02598/986151 · Fax 986153 · Tel. 02501/58064

Wir sind ein seit 18 Jahren ansässiger Dachdecker-Meisterbetrieb 
und suchen einen

Dachdeckergesellen
Zum nächstmöglichen Termin.

Wichtig sind uns Berufserfahrung, gute Deutschkenntnisse, 
Teamfähigkeit und ein guter Umgang mit den Kunden.

Raumpfleger/innen
für unser Objekt in

Drensteinfurt gesucht.
2 x wöchentl. AZ ab 16.00 Uhr.

Auf Ihren Anruf freut sicht
Frau Schmalfuß

Tel. 0171-3071760

Liebelt Gebäudedienste
Cladenhofer Weg 69a,

59063 Hamm
Tel.: 02381-22659In unseren Wochenzeitungen 

effektiv und günstig werben

Tel. 02508 / 99 03 - 0
www.dreingau-zeitung.de

In unseren Wochenzeitungen 
effektiv und günstig werben

Tel. 02508 / 99 03 - 0
www.dreingau-zeitung.de

In unseren Wochenzeitungen 
effektiv und günstig werben

Tel. 02508 / 99 03 - 0
www.dreingau-zeitung.deIn unseren Wochenzeitungen 

effektiv und günstig werben

Tel. 02508 / 99 03 - 0
www.dreingau-zeitung.de
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www.worldvision.de
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Zukunft für Kinder !

Unser junges, erfolgreiches Team
sucht zum nächstmöglichen

Termin eine/n
Mitarbeiter/in im Bereich

Reisemobil-Service
Kundenbetreuung
Bitte richten Sie Ihre

Bewerbung an unten genannte
Adresse oder mailen Sie uns,
info@msreisemobile.de

anzeigen@dreingau-zeitung.de
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Strontianitstraße 4
48317 Drensteinfurt
02508/467

0170/9928513
Grabmale

Grababdeckungen
aus eigener Fertigung
und vom Großlager 

schnell sauber preiswert
Beratung Entwurf 

Ausführung
www.steinbildhauerei-ruether.de

steinbildhauerei

rüther

�����������������������������������
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Agnes Tigges
���������������

��������������������������� �����������������

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden gefühlt, 

ihre Anteilnahme in vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten und 

gemeinsam mit uns Abschied nahmen.

Im Namen aller Angehörigen
Hubert Tigges

Drensteinfurt, im Januar 2013

Wir feiern das Sechswochengedenken am Samstag, dem 9. Februar 2013,
um 17.30 Uhr in der Pfarrkirche St. Regina zu Drensteinfurt.

Bestattungen

• Wir erledigen für Sie sämtliche   
Formalitäten

• Tag und Nacht erreichbar
• Auf Anruf jederzeit Hausbesuch
• Überführungen im In- und 

Ausland
• Bestattungsvorsorge

ANDREAS NETTEBROCK

Ahlen, Westenmauer 3
(Am Rathaus)

Tel. 0 23 82 / 21 36
Walstedde, Tel. 0 23 87 / 90 00 70

Wir stehen Ihnen zur Seite

BESTATTUNGEN

HEIMKEN

Honekamp 14 . Drensteinfurt
Telefon 0 25 08/ 2 67
Telefax 0 25 08/ 95 62

Mit eigenen Abschiedsräumen in Ahlen, Warendorf, 
Freckenhorst, Hoetmar und Drensteinfurt.




 
 
 

hinsehen

Unsere Kultur verdrängt den Tod. 
Wir sehen hin, wir sprechen darüber,
wir begleiten und pflegen Rituale.   

LaraHurra die kleine ist da!

Wir sind glücklich über die Geburt unserer Tochter 
und meiner Schwester

* 16. Januar 2013

Drensteinfurt im Januar 2013

Nicola und Elmar Sommer mit Tom

02508 / 99 03 - 0
www.dreingau-zeitung.de

In unseren 
Wochenzeitungen effektiv 
und günstig werben

02508 / 99 03 - 0
www.dreingau-zeitung.de

In unseren 
Wochenzeitungen effektiv 
und günstig werben

anzeigen@dreingau-zeitung.de

SCHENKE 
LEBEN, 
SPENDE 
BLUT.

DRK_Typo_4c_45x55_Eckfeld_39L   127.10.2010   15:44:50 Uhr
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www.worldvision.de Zukunft für Kinder !

Else Engel
* 19. April 1930    † 2. Januar 2013

In ihren Ansprüchen bescheiden,
in der Liebe und Fürsorge

für uns unermüdlich.
So lebte sie, so liebten wir sie

und so trauern wir um sie
in Dankbarkeit.

Renate und Peter Kuckert

Bettina und Winfried Reher
mit Henning, David, Mirco

Christian und Tanja Kuckert
mit Meret

Gertrud Koller
mit Stefan und Martin

���������������������������������������
des Malteserstifts St. Marien Drensteinfurt.

Die Urnenbeisetzung hat im Kreise der Familie stattgefunden.
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DIE NEUE 
WELLNESS-OASE

AM BAHNHOF (RAIFFEISENSTR. 4B)

Fitness &
Wellness

ab 6,99 €
wöchentlich

ohne Vertragsbindung!

Wir kümmern uns um Ihre Gesundheit und Vitalität durch umfassende Beratung und aufeinander abgestimmte Programme.

Bei uns fühlen Sie sich wohl. Die Wellness-Oase ist Ihr Partner für Fitness, Freizeit und Erholung. 

Bei uns sollen sich Menschen jeden Alters gut aufgehoben fühlen. Unser qualifi ziertes Team betreut unsere Mitglieder persönlich und individuell. Dabei 
legen wir großen Wert auf Ganzheitlichkeit. Unser vielfältiges Angebot im Bereich Rücken- und Fitnesstraining, Ausdauer und Rehasport, Figurforming, 
Wellness, Entspannung und Physiotherapie, wird Sie begeistern. Mit Unterstützung Ihrer persönlichen Trainer werden Sie schnell Ihre Ziele erreichen. 

Wir bieten Ihnen physiotherapeutische Betreuung und helfen Ihnen gerne fachmännisch auch bei einschränkenden Beschwerden wie Bandscheiben-
vorfällen, Hexenschuß, Unfällen, Operationen…

Um Ihren Wünschen und Ihren Erwartungen gerecht werden zu können, entwickeln wir uns im Sinne unserer Gäste stetig weiter- und das 
erfolgreich sei über zehn Jahren!

Gerne lade ich Sie ein, zu einem persönlichen Beratungsgespräch in unserer Wellness-Oase.

Vera Igelbrink
Physiotherapeutin & Fachtrainer Fitness, Gesundheit & Prävention IHK

AKTIV LEBEN
i m  M ü n s t e r l a n d

Aktuelle News zu Fitness, Wellness & Anti Aging von Ihrer Wellness-Oase Drensteinfurt

Ausgabe 02
Januar 2013

Natürlich möchte man in 
einem Fitnessstudio sport-
lich aktiv sein. Gerätetrai-
ning und Kurse kommen 
einem da in den Sinn. Doch 
es gibt auch andere Wege, 
erst zu schwitzen, dann 
zu entspannen und damit 
gleichzeitig etwas für die 
Gesundheit zu tun.

Die neue „Wellness Oase“ 
am Drensteinfurter Bahnhof 
bietet in der oberen Etage ei-
nen ganzen Bereich, in dem 
S a u n i e r e n , 
M a s s i e r e n 
und Wohlfüh-
len an erster 
Stelle stehen. 
Natürlich darf 
dabei die be-
kannte finni-
sche Sauna 
nicht fehlen, 
die auf 80 bis 
90 Grad Celsi-
us aufgeheizt 
wird. Wer eine 
solche Hitze 
nicht so gut 
verträgt, für 

den kommt die Infrarot-Sau-
na mit etwa 50 Grad Celsius 
infrage. Die bietet auch nur 
Platz für ein bis zwei Perso-
nen – der Entspannung steht 
hier also nichts im Wege.

Vorbeugung
 
„Gerade bei der momen-

tanen Witterung sind Sau-
na-Besuche optimal für die 
Vorbeugung etwa gegen 
Erkä l tungskrankhei ten“ , 

weiß Physi-
otherapeutin  
und Inhaberin 
Vera Igelbrink. 
Auch wer 
über Rücken-, 
Schulter- oder 
N a c k e n b e -
s c h w e r d e n 
klagt, wird 
den Besuch 
als Wohltat 
e m p f i n d e n . 
Ebenfalls hilf-
reich kann die 
Nutzung der 
Infrarot-Sauna 

mit Solevernebler für Men-
schen sein, die an Haut- und 
Atemwegserkrankungen so-
wie Allergien leiden. Alle Sau-
nen beinhalten zugleich eine 
Farblichttherapie.

Frauen können im großen 
Wohlfühl-Bereich immer 
montagsvormittags und mitt-
wochsabends ganz unter 
sich sein. Vera Igelbrink wür-
de sich freuen, wenn kleine 
Damen-Grüppchen diese 
Tage nutzen, um einfach mal 
abzuschalten vom Alltag, ge-
sellig zu sein und dabei ihre 
Freundschaften zu pflegen.

Gut ver-
binden lässt 
sich der 
Sauna-Be-
such auch 
mal mit einer 
W e l l n e s s -
M a s s a g e . 
Denn gleich 
nebenan be-
findet sich 
der gemütli-
che Raum, 
in dem Vera 

Igelbrink diese anbietet. Und 
im Sommer lässt es sich an-
schließend wunderbar auf 
der nicht einsehbaren Dach-
terrasse verweilen. Donners-

tagsabends 
geht es hier 
in der ersten 
Etage der 
„We l l ness 
Oase“ übri-
gens etwas 
aktiver zu. 
Bei Musik, 
Knabberei-
en und Ge-
tränken wird 
der Sauna-
Besuch zur 

kleinen Feierabend-Fete.
Eine Zwölfer-Karte für den 

Sauna-Bereich inklusive ei-
nem Kaltgetränk und Nutzung 
der Massageliege kostet 129 
Euro. Wer einem lieben Men-
schen einfach mal eine klei-
ne Freude machen möchte, 
kann sich aus dem breiten 
Spektrum an Angeboten in 
der „Wellness Oase“ individu-
ell einen Geschenkgutschein 
zusammenstellen lassen. Da 
kostet ein Sauna-Vormittag 
samt Wellness-Massage nur 
24 Euro.•ne

„Wellness Oase“, Raiffeisen-
straße 4b, Tel. (02508) 997635. 

www.wellness-oase.net

Die pure Entspannung
Saunieren und Massieren in der neuen „Wellness Oase“ 

Vera Igelbrink in der finnischen Sauna. 
Zudem gibt es im Wohlfühl-Bereich der 
„Wellness Oase“ zwei Infrarot-Saunen (kl. 
Bild re.) sowie einen Raum für entspan-
nende Massagen (kl. Bild li.). Fotos: jan, ne

WSV 20%nochmals

auf alle bereits
reduzierten

Damenstiefel &
Stiefeletten

(Angebote gültig vom 2.2. bis 16.2.2013)

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. von 6.00 – 12.30 Uhr u. 14.00 – 18.00 Uhr

Angebote der Woche:

Wählen Sie sonntags aus 
unserem neuen Tortenangebot

Öffnungszeiten: 
Mo.-Fr. 6:00-12:30 + 15:00-18.00 Uhr 

Sa. 6:00-12:30, So. 8:00-17:00 Uhr 
Densteinfurt, Mühlenstr. 20 

Rinkerode, Alte Dorfstr. 17

handgeformte
Weizenbrötchen 0,25 €
auch am Sonntag
2 Laugenstangen 1,60 €
2 Schoko-Brötchen 1,60 €
2 Schoko-Croissants 1,75 €

bringen Sie Ihr Leben in Bewegung...
alles Banane?

Fitness ,Gesundheit, Schönheit ...

� Kurs 1 Montag 28.01. - 18.03.2013, 17.30 Uhr

� Kurs 2 Dienstag 15.01. - 05.03.2013, 17.00 Uhr

� Kurs 3 Donnerstag 10.01. - 28.02.2013, 11.00 Uhr

� Kurs 4 Freitag 11.01. - 01.03.2013, 17.00 Uhr

Schlank & fit mach mit
Sehr erfolgreicher Ernährungskurs über 8 Wochen in Kleingruppen,

einmal wöchentlich 1 ½ Stunden, Kosten inklusive Buch zum Kurs 119,- Euro.

Sport und
Ernährungskurse

Informationen und Anmeldung bei
Gesundheitscoach Beate Hoffmann
Hermann-Löns-Weg 18, 48317 Drensteinfurt,
0177  761 3278
www.beahoffmann.de
bea_hoffmann@web.de

Melden Sie sich noch heute zu nachfolgenden Kursen an:

· Bodyforming meets Pilates: Mittwoch 19 Uhr p.M. 25,- €

· Straffungsgymnastik in der Abnehmphase:
Donnerstag 18 + 19 Uhr p. M. 25,- €

· Ernährungskurse Beginn Februar über 8 Wochen.
   (119,- € für 8 Wochen)
Die Kursgebühr kann von der Krankenkasse erstatte werden.

anzeigen@dreingau-zeitung.de

Neues aus der Geschäftswelt
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